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Dieses Jahr findet der lange Einkaufs-
abend in Wendlingen am Neckar ge-
meinsam mit der Adventsausstellung
der Floristen schon am Freitag, 24.
November statt.
Zum Einläuten der Vorweihnachtszeit
laden wir Sie ganz herzlich dazu ein,
bis 21 Uhr durch die stimmungsvoll be-
leuchtete Innenstadt zu bummeln.
Für alle Besucher soll der Wendlinger
Abend der 1000 Lichter dieses Jahr
ein ganz besonderes Einkaufserlebnis
werden.
Neben den zahlreichen attraktiven An-
geboten und Aktionen in den einzelnen
teilnehmenden Geschäften erwartet Sie
ein abwechslungsreiches und spannen-
des Rahmenprogramm.
Ab 17 Uhr musizieren junge Musiktalen-
te der Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar e.V. auf ihren Block- und
Querflöten in verschiedenen Geschäf-

ten. Im Anschluss daran zieht Christa
Strambach mit dem Jugendchor St.
Kolumban durch die Innenstadt.
Für unsere Kleinen laden wir auf dem
Marktplatz ab 17.30 Uhr zum Pony-
reiten ein.
Äußerst stimmungsvoll wird es, wenn
Martin Schmelcher an mehreren Plät-
zen in der Unterboihinger Straße und
in der Marktgasse mit seinen Bläsern
auftritt.
Ab 19 Uhr musizieren Musikschüler
von Heidrun Harer vor dem Treffpunkt
Stadtmitte. Ganz besonders freuen wir
uns auf unseren „prominenten“ Gast
Felix Harer, der dieses Jahr erfolgrei-
cher Teilnehmer bei „The Voice of Ger-
many“ ist und den viele von uns schon
im Fernsehen erleben konnten.
Weitere 1000 Lichter werden sprühen,
wenn die Feuerkünstler „Seraphim“
mit ihrer spektakulären Feuerschau

„Wings of Fire“ gleich zweimal an die-
sem Abend auf dem Marktplatz auf-
treten.
Bei unserer Losaktion zugunsten des
Wendlinger Hilfsfonds, können Sie in
allen teilnehmenden Geschäften ein Los
erwerben. Mit etwas Glück gewinnen
Sie einen Einkaufsgutschein der Wend-
lingen-Aktiv Mitgliedsgeschäfte oder
sogar den Hauptpreis, einen Advents-
kranz im Wert von 100 €.
Natürlich darf dabei das leibliche Wohl
auch nicht zu kurz kommen. Deshalb
bieten verschiedene Vereine und Ge-
schäfte zahlreiche Gaumenfreuden an.
So gibt es zum Beispiel Schupfnudeln,
Spiralkartoffeln, Rote vom Grill und
Kartoffelsuppe sowie Crêpes und Waf-
feln. Heiße und kalte Getränke gibt es
bei der Skibar und an vielen weiteren
Plätzen in der Innenstadt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
viele schöne Begegnungen an diesem
Abend!
Ihr Team von Wendlingen am Neckar
aktiv e.V.

Abend der 1000 Lichter
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Jahresabschluss 2016 des Eigenbetriebs Wasserwerk
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 14. November 2017 zum Jahres-
abschluss 2016 des Wasserwerks folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der von der Werkleitung am 17. Oktober 2017 aufgestellte Jahresabschluss
für das Wirtschaftsjahr 2016, bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung und den Anlagen sowie dem Lagebericht wird gemäß § 16
des Eigenbetriebsgesetzes und § 5 Absatz 1 der Betriebssatzung festge-
stellt.

1.1. Bilanzsumme 7.689.120,51 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 7.008.089,35 €
- das Umlaufvermögen und Rechnungsabgrenzungsposten 681.031,16 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital einschließlich Gewinnvortrag 2.592.884,97 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 20.320,00 €
- die Rückstellungen 68.431,01 €
- die Verbindlichkeiten 5.007.484,53 €

1.2 Gewinn- und Verlustrechnung
1.2.1 Summe der Erträge 1.937.677,82 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.791.184,59 €

Jahresgewinn 146.493,23 €

2. Der Jahresgewinn 2016 in Höhe von 146.493,23 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Zusammen mit dem Gewinnvortrag des Vorjahres in
Höhe von 1.291.861,94 € ergibt sich ein neuer Gewinnvortrag in Höhe von
1.438.355,17 €.

3. Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind nach der Feststellung durch
den Gemeinderat an 7 Tagen im Rathaus öffentlich auszulegen.

4. Der Beschluss des Gemeinderates über die Feststellung des Jahresab-
schlusses ist öffentlich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist auf
die Auslegung des Jahresabschlusses (Ziffer 3) hinzuweisen.

5. Die Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2016 entlastet.

Der Jahresabschluss mit Lagebericht für das Jahr 2016 liegt in der Zeit vom
20. November bis 28. November zu jedermanns Einsicht im Rathaus, Zimmer
0.13, während der üblichen Sprechzeiten aus.

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 21. November,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18.30 Uhr.

Die Einwohner der Stadt werden hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Masterplan kommunale Wohnungspolitik: Strategische Handlungsempfehlungen

für Wendlingen am Neckar
4. Sicherung/Umbau Drittelscheuer

- Vergabe der Rohbauarbeiten
5. Bekanntgaben
6. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Brennholzverkauf
beim Forstrevier Denkendorf
Das Forstrevier Denkendorf führt wie
gewohnt Brennholzversteigerungen bei
den kommunalen Waldbesitzern durch.
Die Termine werden in den Mittei-
lungsblättern der Kommunen bekannt-
gegeben und auf der Homepage des
Landratsamtes veröffentlicht: www.
landkreis-esslingen.de (Brennholzver-
steigerung).
Die Grund-Preise bleiben unverändert:
Buche 63 €/Fm und Eiche/Es 53 €/Fm.
Ergänzend zu den Versteigerungen kann
Brennholz vom Staatswald im Bereich
Denkendorf auch über www.forstbw.de
(Brennholz bestellen,) bestellt werden.
Allerdings wird in diesem Fall das Holz
zugewiesen und kann vorher nicht be-
sichtigt werden.

Schneeräumen, Reinigen und
Bestreuen der Gehwege
Die Abteilung Ordnung und Soziales
weist wegen der aktuellen Wetterlage
auf die Streupflichtsatzung hin. Nach
den Bestimmungen der Streupflichtsat-
zung der Stadt Wendlingen am Neckar
vom 22. März 2005 obliegt es den
Straßenanliegern, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage einschließlich der
Ortsdurchfahrten, die Gehwege zu rei-
nigen, bei Schnee zu räumen sowie bei
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind
- die dem öffentlichen Fußgängerver-

kehr gewidmeten Flächen, die Be-
standteil einer öffentlichen Straße
sind;

- entsprechende Flächen am Rande
der Fahrbahn, falls Gehwege auf kei-
ner Straßenseite vorhanden sind;

- in Fußgängerbereichen an deren Ran-
de liegende entsprechende Flächen.

Diese dem Fußgängerverkehr gewidme-
ten Flächen sind auf solcher Breite von
Schnee oder auftauendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs gewährleistet sind und
insbesondere ein Begegnungsverkehr
möglich ist. Sie sind in der Regel min-
destens auf 1,50 m Breite zu räumen.
Haben mehrere Grundstücke gemeinsam
Zufahrt oder Zugang zur sie erschlie-

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN
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ßenden Straße oder liegen sie hinterei-
nander zur gleichen Straße (sogenann-
te Hinterlieger), so erstrecken sich die
gemeinsam zu erfüllenden Pflichten
auf den Gehweg und die vorgenannten
Flächen an den der Straße nächstgele-
genen Grundstücken.
Straßenanlieger im Sinne der Streu-
pflichtsatzung sind die Eigentümer und
Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von
Grundstücken, die an einer Straße lie-
gen oder von ihr eine Zufahrt oder
einen Zugang haben. Als Straßenan-
lieger gelten auch die Eigentümer und
Besitzer solcher Grundstücke, die von
der Straße durch eine im Eigentum der
Stadt oder Landes stehende, unbebau-
te Fläche getrennt sind, wenn der Ab-
stand zwischen der Grundstücksgrenze
und der Straße nicht mehr als 10 Me-
ter beträgt.
Sind mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verpflichtet, besteht eine
gesamtschuldnerische Verantwortung.
Sie haben durch geeignete Maßnah-
men sicherzustellen, dass die Ihnen
obliegenden Pflichten ordnungsgemäß
erfüllt werden. Dies ist insbesondere
der Fall, wenn es sich um Hinterlie-
gergrundstücke, Mehrfamilienhäuser,
Straßen ohne separaten Gehweg oder
Fußgängerbereiche handelt.
Bei einseitigen Gehwegen sind nur die-
jenigen Straßenanlieger verpflichtet, auf
deren Seite der Gehweg verläuft.
Nach Eintreten von Tauwetter sind die
Straßenrinnen und die Straßeneinläufe
so freizumachen, dass das Schmelz-
wasser ablaufen kann.
Die von Schnee oder auftauendem Eis
geräumten Flächen vor den Grundstü-
cken müssen so aufeinander abge-
stimmt sein, dass eine durchgehende
Benutzbarkeit der Flächen gewährleis-
tet ist. Für jedes Hausgrundstück ist
ein Zugang zur Fahrbahn in einer Brei-
te von mindestens 1 Meter zu räumen.
Die zu räumende Fläche darf nicht be-
schädigt werden. Geräumter Schnee
oder auftauendes Eis darf nicht dem
Nachbar zugeführt werden.
Bei Schnee- und Eisglätte haben die
Straßenanlieger die Gehwege und die
weiteren o.g. Flächen sowie die Zu-
gänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu
bestreuen, dass sie von Fußgängern
möglichst gefahrlos benützt werden
können. Zum Bestreuen ist abge-
stumpftes Material wie Sand oder Splitt
zu verwenden.
Die Verwendung von auftauenden
Streumitteln ist verboten, sie dürfen
ausnahmsweise bei extremen Wetter-
lagen wie z.B. überfrierendem Regen
verwendet werden, wenn Glätte nicht
auf andere Weise wirksam beseitigt
werden kann. Ihr Einsatz ist hierbei so
gering wie möglich zu halten.
Die Gehwege müssen werktags bis 7
Uhr, an Samstagen bis 8 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen bis 9 Uhr geräumt und
gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw.
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Be-
darf auch wiederholt, zu räumen und zu
streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr.

Abgesehen davon, dass ein Nichtbe-
achten der genannten Bestimmungen
eine Ordnungswidrigkeit darstellt und
ggf. mit einer Geldbuße (10 bis 500 €)
geahndet werden kann, sollten die ver-
pflichteten Straßenanlieger bereits im
eigenen Interesse zur Vermeidung even-
tueller Schadensersatzansprüche bei

Unfällen der Räum- und Streupflicht im
erforderlichen Umfang nachkommen.
Die gesamte Streupflichtsatzung kann
bei Bedarf bei der Stadtverwaltung,
Amt für Familie, Bildung und Soziales,
Abteilung Ordnung und Soziales, bei
Sabine Maguhn im Zimmer 0.19 abge-
holt werden.

Lesen ist der Schlüssel fürs Leben
Die Bildungsstiftung der Kreissparkasse weckt mit einer Buchspendenaktion an
Grundschulen die Vorfreude auf den zweiten „Lesepreis“

PISA-Studien und OECD-Berichte
schlagen Alarm: Immer mehr Menschen
in Deutschland verfügen über eine
schwache Lesekompetenz. Inzwischen
sind bundesweit weit mehr als sieben
Millionen Erwachsene nicht in der Lage,
Texte richtig zu verstehen und richtig
zu schreiben. Die Bildungsstiftung der
Kreissparkasse für den Landkreis Ess-
lingen möchte gegensteuern: „Lesen
ist der Schlüssel fürs Leben und un-
sere wichtigste Bildungsvoraussetzung.
Wer in Schule und Beruf erfolgreich
sein will und an unserer Gesellschaft
teilhaben möchte, benötigt die Lese-
kompetenz“, erklärt der Vorsitzende der
Bildungsstiftung, Landrat Heinz Einin-
ger. Die Bildungsstiftung setzt deshalb
einen doppelten Akzent: Unter dem
Motto „Leseförderung Klasse 3“ ver-
teilt sie im Landkreis an alle dritten
Grundschulklassen unter kommunaler
Trägerschaft mehr als 5.000 Bücher im
Gesamtwert von rund 45.000 €.
Die Buchtitel zur kreisweiten Spenden-
aktion für die über 100 Grundschulen
im Landkreis wurden zusammen mit
dem Staatlichen Schulamt ausgewählt.
Das Themenspektrum umfasst unter-
haltsame, spannende und abenteuerli-
che Geschichten. Die Themen Freund-
schaft, Fantasie und Weltreligionen
wurden bei der Auswahl berücksich-
tigt. Jede Klasse der Stufe 3 erhält ein

Bücherpaket mit einem vielseitigen
Sortiment an altersgerechtem Lesestoff,
der sich für Mädchen und Jungen,
Erstleser und Bücherwürmer gleicher-
maßen eignet. Ein Klassensatz umfasst
24 Bücher.
Den Ausschlag dafür, bei dieser nun-
mehr 14. kreisweiten Spendenaktion
erneut die Förderung der Lesekompe-
tenz in den Mittelpunkt zu rücken, gab
nicht nur der Erfolg der Vorjahresakti-
onen. „Lesen öffnet die Tür zur Welt
des Wissens. Der frühzeitige Erwerb
der Lesekompetenz wird deshalb für
junge Menschen immer wichtiger“, be-
tont Landrat Eininger.
Im Anschluss an die Spendenakti-
on schafft die Bildungsstiftung einen
weiteren Anreiz, sich mit Büchern zu
beschäftigen: Zur zweiten „Lesepreis“-
Auflage darf jede Grundschule aus dem
Landkreis Esslingen einen Drittklässler
anmelden. Der „Lesepreis 2018“ ist
mit einem Preisgeld für die Schulen
in Höhe von insgesamt 13.000 € do-
tiert. Die Bewerbungsfrist für den Vor-
lesewettbewerb läuft vom 12. bis 28.
Februar 2018. Eine Fachjury wählt an-
schließend die Teilnehmer für das gro-
ße Finale beim Live-Vorlesewettbewerb
im Frühjahr 2018 aus. Weiterführende
Informationen zum Vorlesewettbewerb
gibt es im Internet unter der Adresse
„www.lesepreis.de“.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse der Lindenschule nahmen mit großer
Freude stellvertretend für alle 3. Klassen in Wendlingen am Neckar ihr Bücherpaket
entgegen. Hinten v.l.: Joachim Vöhringer (Leiter des Amtes für Familie, Bildung und
Soziales), Bürgermeister Steffen Weigel, Mathias Grupp (Filialleiter KSK) und Jürgen
Vohrer (Vertriebsdirektor KSK)
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Wochenmärkte sind eine jahrhunderte-
alte Einrichtung zur Versorgung der ört-
lichen Bevölkerung mit Lebensmitteln
aus Urerzeugung. In der Regel waren
sie ein Ausfluss des Marktrechtes und
so den größeren Städten vorbehalten.
Die Stadt Wendlingen am Neckar hat
auf Betreiben des seinerzeitigen Stadt-
rats Hubert Matzner, Betreiber eines
Lebensmittelgeschäftes in der Uracher
Straße; am 18. März 1967 erstmals auf
der Grundlage der Gewerbeordnung ei-
nen solchen Markt abgehalten.

In § 67 der Gewerbeordnung heißt es
unter anderem:
„Ein Wochenmarkt ist eine regelmäßig
wiederkehrende, zeitlich begrenzte Ver-
anstaltung, auf der eine Vielzahl von
Anbietern eine oder mehrere der fol-
genden Warenarten feilbietet:

1. Lebensmittel im Sinne des § 2 Ab-
satz 2 des Lebensmittel- und Fut-
termittelgesetzbuchs mit Ausnahme
alkoholischer Getränke;

2. Produkte des Obst- und Garten-
baus, der Land- und Forstwirtschaft
und der Fischerei;

3. rohe Naturerzeugnisse mit Ausnah-
me des größeren Viehs.“

Wikipedia ergänzt dies noch um die
Feststellung: „Typisch sind auch der
Verkauf von Blumen und anderen Zier-
pflanzen sowie mindestens ein Imbiss-
wagen pro Markt. Ein Wochenmarkt ist
zudem ein Treffpunkt für Bewohner der
Umgebung; in der Zeit vor der Erfin-
dung des Telefons war diese Funktion
wichtiger als heute“.

Wir sehen schon an der ergänzenden
Beschreibung von Wikipedia, dass ein
Wochenmarkt neben der Versorgung
auch und gleichberechtigt eine Kom-
munikationsfunktion besitzt. Er ist ein
regelmäßiger, gut besuchter Treffpunkt,
auf dem Informationen getauscht, dis-
kutiert und „getratscht“ oder einfach
nur ein Smalltalk gehalten wird, der
den soziokulturellen Zusammenhalt der
Menschen im Ort unterstützt. So soll-
te man zu der halben Stunde Einkauf
nochmals mindestens dieselbe Zeit für
Kommunikation einplanen. Oftmals bie-
tet ein Markt in kleineren Kommunen
auch Waren an, die über die Woche so
nicht verfügbar sind.

Der Wendlinger Wochenmarkt
Am 18. März 1967 fand nach lan-
ger Vorbereitung und Erlass einer
Marktordnung durch den Gemeinde-
rat der Stadt Wendlingen am Neckar
der erste Wochenmarkt statt. Mann
der ersten Stunde und viele Jahre
Marktmeister war Erwin Mayer, der
hauptamtlich bei der Stadtverwaltung

in der Gebäude- und Grundstücks-
verwaltung tätig war und das Amt
des Marktmeisters lange über seine
aktive Dienstzeit hinaus bekleidete.
Leider konnte Mayer das 50-jährige
Jubiläum seines Marktes nicht mehr
miterleben. Er verstarb im Februar
dieses Jahres.

Aus einem Zeitungsbericht, der sich
heute im Archiv der Nürtinger Zeitung
befindet, entnehmen wir, dass seiner-
zeit ein großer Andrang auf dem neuen
Markt herrschte, sodass einige Händler
schon frühzeitig nichts mehr zum Ver-
kaufen hatten. „Das nächste Mal werde
ich doch etwas mehr Ware mitbringen
müssen“ stellte ein überraschter Händ-
ler fest. Auch die Preise verdienen eine
Erwähnung. So kostete ein im Holzofen
gebackenes Brot von einem Kilo 1 DM
und 30 Pfennige. Frische Eier – und
hier ist nicht überliefert, ob sie biolo-
gisch oder aus Freilandhaltung stamm-
ten – kosteten je nach Größe zwischen
13 und 23 Pfennigen.

Das Resümee des Verfassers, dass
man sich „angesichts des Starts nicht
um die Zukunft dieses jüngsten Kin-
des der Stadt“ sorgen müsse, hat fast
schon prophetische Züge, erfreut sich
der Markt doch heute immer noch ei-
nes regen Zuspruchs. Und dies, ob-
wohl die jederzeitige Verfügbarkeit von
Waren aller Art durch die Veränderun-
gen in Handel und Logistik die eigentli-
che Versorgungssituation in den Hinter-
grund gerückt haben. Heute ist es zum
einen der oftmals lokale und regionale
Bezug der Waren, zum anderen aber
auch das Begegnen und Kommuni-
zieren, das regelmäßig die Menschen
auf den samstäglichen Wochenmarkt
bringt. Auch viele Institutionen nutzen
den Markt für Infostände oder Kuchen-
verkäufe und tragen so zum Lokalko-
lorit bei.

Die heutige Marktverwaltung wird von
Regina Soerensen wahrgenommen, die
bei der Stadtverwaltung auch für die
Jahrmärkte (Vinzenzimarkt und Kirbe-
markt) sowie für den Weihnachtsmarkt
verantwortlich zeichnet.

Dabei steht heute mehr denn je die Ge-
winnung eines ansprechenden Markts-
ortimentes auf der Agenda. Durch die
in den letzten Jahren deutlich größer
gewordene Zahl von Wochenmärkten
ist natürlich auch die Nachfrage an
Marktbeschickern größer geworden.
Auf der anderen Seite kann man aber
feststellen, dass die Wochenmärkte ge-
rade durch die stärkere Betonung des
lokalen und regionalen Bezuges wieder
verstärkt für lokale Anbieter interessant
werden.

Der Wochenmarkt wird auch in Zukunft
seinen festen Platz im Jahreskalender
der Stadt Wendlingen am Neckar haben.
Neben den typischen Wochenmarktan-
geboten rund um Gemüse, Obst und
Urerzeugung, bietet jeden Samstag
auch ein Hähnchenverkauf die vielge-
nutzte Möglichkeit, Grillhähnchen mit
nach Hause zu nehmen und sich das
Kochen zu ersparen. Und mit seinem
kleinen Ableger am Dienstagvormittag
bedient er auch unter der Woche ein-
mal die Menschen in der Stadt mit
Gemüse und anderen Produkten – ja,
zwischenzeitlich gibt es hier sogar ei-
nen kleinen vegetarischen oder gar ve-
ganen Imbiss.

Wartungstermin der
Straßenbeleuchtung
Die Durchführung der Straßenbeleuch-
tungswartung erfolgt in monatlichen
Abständen im gesamten Ortsgebiet.

Der nächste Wartungstermin findet am
Donnerstag, 14. Dezember statt.

Bitte melden Sie defekte Straßenlam-
pen bei der Stadtverwaltung,
Benjamin Born, Tel. 943-256,
E-Mail: benjamin.born@wendlingen.de

MÄRKTE

50 Jahre Wochenmarkt Wendlingen am Neckar
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BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl

Anlaufstelle für Flüchtlinge
Im AK-Asyl Büro können Flüchtlin-
ge aus Wendlingen am Neckar Un-
terstützung bei der Bewerbung und
bei konkreten Jobangeboten erhalten,
aber auch Tipps zu Anmeldungen zu
Sprachkursen sind möglich. Betreut
und organisiert wird das Büro von den
Ehrenamtlichen des AK Asyl Wendlin-
gen am Neckar. Immer donnerstags
ab 18.30 Uhr können die Flüchtlinge
im Raum 9, im 2. OG im Treffpunkt
Stadtmitte ohne Voranmeldung dieses

Angebot wahrnehmen. Die Ehrenamt-
lichen möchten den Flüchtlingen eine
erste Anlaufstelle vor Ort bieten, ver-
mitteln aber auch an Hauptamtliche,
wie z.B. das Jobcenter oder das Land-
ratsamt weiter.

Öffnungszeiten der Fahrradwerkstatt
Die Fahrradwerkstatt im Unterge-
schoss der Neuburgstraße 22 bietet
den Flüchtlingen die Möglichkeit ihre
Fahrräder selbst zu reparieren und Er-
satzteile zu erhalten. Die Fahrradwerk-
statt hat immer mittwochs von 15 bis
18 Uhr geöffnet. Gerne können auch
Termine außerhalb dieser Öffnungszeit
unter beschäftigung@arbeitskreis-asyl-
wendlingen.de vereinbart werden.
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
http://www.facebook.com/AKAsylWend-
lingen
info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de

STANDESAMT

Sterbefälle
Josip Strlek, Max-Eyth-Straße 29 in
Wendlingen am Neckar am 28. Oktober
2017 in Wendlingen am Neckar

Rudolf Otto Pöml, Höhenstraße 153 in
Wendlingen am Neckar am 6. Novem-
ber 2017 in Wendlingen am Neckar

Anna Marie Hähnel geb. Schwarz,
Spinnerstraße 2 in Wendlingen am Ne-
ckar am 12. November 2017 in Wend-
lingen am Neckar

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

LOKALE AGENDA

Projekt „Gehwegabsenkung“
Mit dem Thema
Gehwegabsenkung
in Wendlingen am
Neckar beschäfti-
gen sich die Eh-
renamtlichen aus
der Lokalen Agen-
da schon lange.
Dieses Jahr haben
sie sich dem The-
ma erneut ange-
nommen und dem
Stadtbauamt Plä-
ne mit möglichen
Stellen für eine
sinnvolle Gehwe-
gabsenkung zu-
kommen lassen.

Die Stellen befinden sich im ganzen Stadtgebiet verteilt und werden in den
kommenden Jahren zum Teil verwirklicht werden. In diesem Jahr konnten bereits
zwei Gehwege in der Kanalstraße Ecke Friedrichstraße, in der Wehrstraße Ecke
Ludwigstraße und beim Fußgängerüberweg Behrstraße Ecke Fabrikstraße umge-
setzt werden.

Die nächste Sitzung der Lokalen Agenda findet am Montag, 11. Dezember um
18.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Raum 02/8 statt.

Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen.



Seite 6 Nummer 46 Freitag, 17. November 2017

JUBILÄUM

Wir gratulieren
zum Geburtstag
20.11.:
Irmgard Bounin, Jakobstraße 21,
80 Jahre;
Otto Wenzel, Hochstattstraße 14,
75 Jahre;
Kurt Heinz Eppinger, Hallstattstraße 22,
70 Jahre
21.11.:
Georg Tischler, Humboldtweg 8,
85 Jahre
22.11.:
Klaus Schüch, Hallstattstraße 11,
70 Jahre
23.11.:
Erika Pauling, Talstraße 7/3, 70 Jahre
24.11.:
Andrija Gabaj, Hauptstraße 29,
80 Jahre;
Wilhelm Lindenbacher, Uracher Straße 12,
75 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
22. November

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag,
17. November

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
23. November

DLRG-Altpapierannahme
Das DLRG führt am kommenden Frei-
tag, 17. und Samstag, 18. November
eine Altpapierannahme auf dem Frei-
badparkplatz durch.

Annahmezeiten:
Freitag 16 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 14 Uhr
Weitere Infos finden Sie bei den
Vereinsnachrichten der DLRG.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag, 16. November Kleidersammlung für Mariaberg
bis Samstag, 18. November Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen

am Neckar.
Freitag, 17. November Klavierabend

Im Treffpunkt Stadtmitte findet ein besonderes
Klavierkonzert mit der herausragenden Pianistin
Leonie Rettig statt. Sie wird auf dem Fazioli
Flügel Werke von Robert Schumann und Liszt
spielen. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr.
Eintritt: 16 €, im VVK 14 €. Karten sind im
Rathaus Zimmer 1.14, in der Stadtbücherei und
im Bürgertreff MiT zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erhältlich.

Samstag, 18. November und
Sonntag, 19. November

„Chaos im Pfarrhaus“
Die Wendlinger Sackbendl Komede ist unter-
wegs mit ihrem neuen Stück „Chaos im Pfarr-
haus“. Schon der Titel verspricht viel Durch-
einander und turbulente Szenen und natürlich
jede Menge Humor. Veranstaltungsort: Treff-
punkt Stadtmitte. Beginn am Samstag, 19.30
Uhr und am Sonntag, 15.30 Uhr. Karten gibt
es im Vorverkauf im Buchladen im Langhaus.
Weitere Veranstaltungen in der Region folgen.
Infos unter www.wendlinger-sackbendl-komede.
de oder unter Tel. 989962.

Sonntag, 19. November J. Brahms „Ein deutsches Requiem“
Um 18 Uhr erklingt in der Eusebiuskirche Johan-
nes Brahms „Ein deutsches Requiem“ in einer
Fassung für Kammerensemble, Chor und Solis-
ten. Gundula Peyerl (Sopran) und Matthias Nen-
ner (Bass) musizieren gemeinsam mit der Wend-
linger Kantorei sowie dem Ensemble Camerata
Grinio (Köngen). Platzkarten (15 € / 10 € ermä-
ßigt für Schüler und Studenten) bei Foto Fritz
sowie unter www.kirchenmusik-wendlingen.de.

Mittwoch, 22. November Buß- und Bettag
„UMKEHR IST ANGESAGT“. Gottesdienste –
Infotisch Marktplatz – Vortrag. Details unter
Kirchliche Nachrichten. Veranstalter: Ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar.

Samstag, 25. November Adventsbasar des Bastelkreises
14-17 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer
Straße 1. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.
50 Jahre Wochenmarkt
10 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz. Mit histori-
schem Marktstand, Leierkasten, Tombola, Kin-
derschminken, Waffeln und Glühwein.

Mittwoch, 29. November Buchpräsentation
Im Buchladen im Langhaus. Verschiedene Bü-
cher der aktuellen Saison werden vorgestellt.
Beginn 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. Eintritt 5
€ (wird als Gutschein angerechnet).

Donnerstag, 30. November Seniorentreff
„Advent, Advent…“ – Wir stimmen uns ein.
14.45 Uhr, Seniorenzentrum Taläcker. Mit Pfar-
rer Martin Frey. Veranstalter: Ev. Kirchenge-
meinde Wendlingen am Neckar.
Kartenvorverkauf im Buchladen im Langhaus,
Albstr. 32, Tel. 929977 sowie an der Abend-
kasse.
Eintritt: 8 € inkl. Pausengetränk.
Beginn: 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr

Donnerstag, 16. November Vortrag: Jordanien –
Wüsten, Wadis, Wunderwelten
Es referiert Eberhard Köhler. Um 19.30 Uhr in
der Volkshochschule in Wendlingen am Neckar,
Treffpunkt Stadtmitte, kleiner Saal.
Eintritt 6 € inkl. Pausenimbiss (Abendkasse)
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FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
• Halskette silber
• Motorrad-Handschuh
• Spielzeugfigur Dinosaurier
• Damenstrickjacke
• Kinderwagen
• Herrenfahrrad Ebner
• Chinesisches Teeservice
Eigentümer melden sich bitte im Rathaus,
Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessieren,
setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Sie finden den
Vordruck auch im Internet unter http://
www.wendlingen.de, Rubrik Rathaus &
Service > Bürgerservice > Rathausvor-
drucke > Allgemeine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden
angeboten:
Orgelbücher von Manowski
Tel. 866739
Kleiner Werkstatt-Etagenwagen,
auch für Kinderzimmer geeignet.
Tel. 3546
1 Monitor/PC Bildschirm von LG, 19 ";
1 Monitor/PC-Bildschirm von Fujitsu
Siemens, 19 ".
Tel. 469761

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 22. November lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Deborah Eisele liest
diesmal die Geschichte "Das kleine
Gespenst – Tohuwabohu auf Burg Eu-
lenstein" von Otfried Preußler vor. Kei-
ne Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

Book-Art – Buchkunst:
Basteln mit Büchern
Am 23. November können ab 19 Uhr
alte Bücher wiederverwertet werden. In
Kooperation mit dem Bürgertreff MiT
wird in dessen Räumlichkeiten die Falt-
expertin Ingrid Gutjahr zeigen, dass
man aus Büchern schöne und auch
nützliche Dekoration basteln kann. Au-
ßerdem bringt sie eine Auswahl ihrer
vielen Buch-Bastelobjekte zur Inspirati-
on mit und gibt ihre Tipps dazu weiter.
Übrigens: die Kunststücke eignen sich
auch prima als Geschenk!
Keine Anmeldung erforderlich,
Eintritt frei.

Kindertheater
"Michel feiert Weihnachten"
Zur Einstimmung auf die Weihnachts-
zeit ist das Figurentheater Pantaleon
aus Bayern am Montag, 27. November,
um 16.15 Uhr in der Stadtbücherei zu
Gast. Mit niedlichen Tischfiguren wird
die bekannte Geschichte über den klei-
nen, frechen Michel und sein beson-
deres Weihnachtsfest erzählt: Michel
aus Lönneberga lädt an Weihnachten
alle Armenhäusler zu sich nach Hause
ein und bewirtet sie mit den Vorräten
für das große Familienfestessen. Und
sein guter Freund Alfred hilft ihm na-
türlich dabei! Und da ist ja auch noch
die gierige Aufseherin Maduskan, die
das Weihnachtsfest den Armenhäuslern
nicht gönnt, und die Michel daraufhin
in einer Wolfsgrube fängt... Für Kinder
ab 4 Jahren, Eintritt 3 €.

© Figurentheater Pantaleon

Neue Weihnachtsbücher
Bartoli y Eckert, Petra:
5-Minuten-Vorlesegeschichten für
Menschen mit Demenz: Advent
17 kurze, besinnliche und leicht ver-
ständliche Vorlesegeschichten für Men-
schen mit Demenz, Altersdemenz oder
Alzheimer.

Deges, Pia:
Fröhliche DIYnachten
Die meisten der vorgestellten Bastelei-
en sind kunterbunt.

Die bunte Weihnachtszeit
Finde heraus, wo der Fehler auf den
Bildern zu finden ist. Ab 2.

Die kleine Weihnachtsküche
Originelle Rezeptideen für süße und pi-
kante Kleinigkeiten zur Weihnachtszeit,
die man auch verschenken kann.

Förthmann, Lucia:
Das Winter Weihnachts Häkelbuch
Hier werden große und kleine Modelle
als Deko für die Weihnachts-/Winterzeit
vorgestellt.

Fröhliche Weihnachten
Es hat geschneit und Jan und Jule ha-
ben schon einen Schneemann gebaut.
Dabei hat Jan seine Mütze verloren.
Wo ist sie nur? Und was machen ei-
gentlich die vielen Wichtel? Ab 2.

Heidenreich, Franziska:
Weihnachtsamkeit
24 kreative Weihnachtsrituale: Basteln,
Entspannen, Backen, Schenken, Deko-
rieren.

Hörnecke, Alice:
Weihnacht aus Papier
Ein Origami-Türkranz, zarte Lichterhäu-
ser, ein Tischset mit Bestecktasche,
Verpackungsideen und viele andere
Ideen für die Weihnachtsdeko.

Kurt, Aline:
Jetzt beginnt die Lichterzeit
Advent, Nikolaus, Weihnachten: Ideen-
sammlung für Erzieher/-innen in Kin-
dertagesstätten, Bildungsbereichen.

Marx, Laura:
Mini-Christmas
Mit wenig Aufwand einen möglichst
großen Effekt erzielen - darum geht es
bei diesen kleinen Dekoideen.

Meißner, Dominik:
Das hab ich gefaltet - Winterzeit
Für die Winter- und Weihnachtszeit
können Kindergarten- und Grundschul-
kinder schöne Origami-Modelle zum
Dekorieren und Verschenken basteln.

Merry Christmas
Viele Ideen für kleine Basteleien zur
Weihnachtszeit, mit Rezepten für lecke-
res Gebäck und Getränke.

Nähen für Advent und Weihnachten
In diesem Buch werden Näh- und Bas-
telideen für Advent und Weihnachten
vorgestellt.

Nähen für die Weihnachtszeit
Festliche Nähideen für die Advents-
und Weihnachtszeit wie Elchanhänger,
Zugluftstopper-Wichtel, Deko-Herzen
oder Mini-Schneemänner. Für Nähan-
fänger geeignet.

Saile, Christian:
Weihnachts-Origami
Vorgestellt werden Faltideen für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit.
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Schaumann, Claudia:
Das Kinderkunst Kreativbuch - Winter
& Weihnachten
Magazinartig aufgemachtes "Kinder-
kunst-Kreativbuch" der Bloggerin und
Mutter C. Schaumann, mit Bastelideen
zur Winter- und Weihnachtszeit.
Zur Arbeit mit Kindern ab 3.

Seyffert, Sabine:
Selbst gemachte Weihnachtsdeko
Adventskalender, Baumschmuck, Gruß-
karten und mehr aus Natur- und Recy-
clingmaterialien.

Die Sternwerkstatt
Vorgestellt werden mehr als 60 Sterne
und Projekte mit Sternen.

Tihanyi, Lisa:
Weihnachtliches aus FIMO
47 vielseitige Deko- und Schmuck-
Objekte ausschließlich aus Fimo als
Werkstoff.

Weihnachten so wunderschön
26 Adventsgeschichten aktueller
Jugendbuchautoren.

Weihnachtsbacken von A-Z
Weihnachtsplätzchen, Kuchen, Stollen,
etc.

Weihnachts-Deko Natur
Aus Holzscheiten, Zapfen, kleinen Äs-
ten, Baumrinde, und vielem mehr ent-
stehen geschmackvolle Adventskränze,
Kerzenleuchter, Türkränze, etc.

Weihnachtsbäckerei
Internationale Backrezepte von alpen-
ländisch-traditionell bis verheißungsvoll-
exotisch sowie originelle Ideen zum
Verschenken und Dekorieren.

Winterliche Faltfiguren
Engel, Wichtel, Weihnachtsmänner, eine
Krippenszene und anderes. Gearbeitet
wird in der Tradition des Kirigami aus
nur einem Bastelkartonstück, das ge-
schnitten und gefaltet wird.

Tipp der Woche
Oliver, Jamie:
Weihnachtskochbuch
Der Starkoch Jamie Oliver arbeitete 17
Jahre an der Auswahl der Rezepte für
dieses Kochbuch für Weihnachten und
andere festliche Anlässe im Herbst und
Winter.

Tipp aus der
24*7 Online-Bibliothek
Dusy, Tanja:
Weihnachtsplätzchen - Weihnachten
2017
(eBook)

MUSIKSCHULE

Christmas Jazz der
Basement Big Band
in Köngen und Nürtingen
Auch in diesem Jahr erklingt wieder
jazzige Weihnachtsmusik sowohl in den
Räumen der altehrwürdigen Schlosska-
pelle in Köngen am 7. Dezember als
auch in den Räumen des Schlachtho-
fes in Nürtingen am 10. Dezember um
11.30 Uhr.
4 Trompeter, 5 Saxofonisten, 4 Posau-
nisten und eine Rhythmusgruppe mit
Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug
wollen die Adventszeit nützen, ihr
Publikum auf Weihnachten einzustim-
men. Die Basement Big Band unter
der Leitung von Martin Schmelcher
möchte ihr treues Publikum wieder
dazu einladen. Stellvertretend erwähnt
seien Titel wie Let it snow, Sleigh
ride, Silent Night aber auch Klassiker
wie One a´ clock jump oder Harlem
Nocturne.
Mit dabei bei der „Basement BigBand“
sind in diesem Jahr wieder unsere Sän-
ger Franziska Gangl und Henric Renz.
Das Konzert in Köngen ist bereits aus-
verkauft, aber für Nürtingen gibt es
noch Karten sowohl in den Musikschul-
büros in Wendlingen am Neckar (Tel.
51790) oder Köngen (Tel. 82451), als
auch bei der Nürtinger Zeitung.

Tag der Hausmusik
Öffentliches Schülervorspiel der Musik-
schule Köngen/Wendlingen am Neckar.
Es musizieren: Sinja Jukie, Leonie
Hauk, Anja Bickele, Jonathan Höffler,
Faye Buchmann, Denis Huber, Simeon
Buchmann, Joelina Kurrle, Sara Panic,
Felicitas Kaiser, Richard Drohmann,
Emily Sedlacek, Antonia Theis, Elena
Baursachs, Carla Schmid, Luisa Guar-
diola, Victoria Malhofer, Sina Bläsner,
Annika Gaugele, Ann Katrin Schultze.
Samstag, 18. November, 17 Uhr in der
Zehntscheuer in Köngen.
Eintritt frei.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Infor-
mationen zu den genannten Kursen
bekommen Sie in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar unter Tel.
6468.

Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.

172-S845 Nähen - alles was gefällt für
Jungen und Mädchen ab 10 Jahren
Unter fachkundiger Anleitung lernst Du
die Funktionsweise und die Technik ei-
ner Nähmaschine kennen. Und gleich
geht´s ans Ausprobieren und schon
kannst Du dein erstes selbstgenähtes
Unikat mit nach Hause nehmen, z. B.
kleine Accessoires, Geschenke oder
Mitbringsel, kleine Taschen...
Samstag, 2. Dezember, 14 -17 Uhr,
Kursgebühr inkl. Material 20 €.

172-821 Smartphone Grundlagen
für das Betriebssystem Android
Hier erfahren Sie, was in Ihrem Smart-
phone steckt und wie Sie es nutzen
können. Inhalte:
- mein Smartphone kennenlernen
- Sicherheitseinstellungen
- Kontoeinstellungen
- Internet zu Hause und unterwegs
- ein kleiner App-Überblick
Die Teilnehmer sollten im Besitz eines
Smartphones mit dem Betriebssystem
Android sein, für andere Smartphones
ist der Kurs nicht geeignet.
Dienstag ab 12. Dezember, 2 mal,
14.15 – 16.30 Uhr, Kursgebühr 57 €.

172-874 Weihnachtsbäckerei,
die bestimmt gelingt
Traditionelle und neue Rezepte ermög-
lichen es uns, herrliches Weihnachtsge-
bäck mit nach Hause zu nehmen.
Bitte Dosen oder Behälter zum Aufbe-
wahren der 16 Sorten mitbringen.
Donnerstag 12. Dezember, 18 – 22 Uhr,
Johannes-Kepler-Realschule, Schulkü-
che im Pavillon, Kursgebühr inkl. Le-
bensmittel 32,30 €.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 22. November:
Nudelsuppe, Linsen mit Spätzle und
Saitenwurst, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Dichter im Kreis Esslingen
Ein Vortrag von Christa Schimpf
Es gibt sie, vom Mittelalter bis zur Ge-
genwart, und sie stellen nicht einmal
eine Minderheit dar. Angefangen beim
Minnesänger Gottfried von Neifen bis
zu Peter Härtling, und natürlich Fried-
rich Hölderlin, Eduard Mörike, Hermann
Hesse und noch viele andere, die eine
bestimmte Zeit hier lebten oder ein Le-
ben lang in der fruchtbaren Landschaft
der Schwaben.
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Eduard Paulus sei besonders erwähnt,
der die Dichterlandschaft so beschrieb:
„Wir sind das Volk der Dichter, ein je-
der dichten kann, man seh nur die
Gesichter, von unser einem an. Der
Schelling und der Hegel, der Schiller
und der Hauff, das ist bei uns die Re-
gel, das fällt uns gar nicht auf.“ Chris-
ta Schimpf stellt Dichter und Gedichte
vor. Dienstag, 21. November, 15 Uhr,
Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Filigrane
Butterbrottütensterne
Aus mehreren Butterbrottüten, zusam-
mengeklebt und eingeschnitten, ent-
stehen dreidimensionale Sterne in un-
terschiedlichen Formen, die durch ihr
schlichtes Weiß edel und schön sind.
Zusammengelegt passen sie in einen
Briefumschlag, perfekt für einen Weih-
nachtüberraschungsbrief. Bitte Sche-
re und Klebestift mitbringen. Kursge-
bühr: 9 €, zzgl. Material. Anmeldung
bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 53846.
Dienstag, 21. November, 19 bis 21.30
Uhr Raum: 02/9, 2. OG

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT
Wir treffen uns zweimal im Monat, um
Gitarre zu spielen. Der Schwerpunkt
beim gemeinsamen Gitarrenspiel liegt
auf Songs aus Rock, Pop und Folk.
Also dann: Gitarre einpacken, Lieb-
lingslieder mitbringen und kommen!
Dienstags am: 21.11., 5.12., 19.12. von
20 bis 22 Uhr. Für Fragen bitte per
Email: gitarrentreff-wendlingen@online.de;
Raum: MiT/EG.

„Bookart“ ist Buchkunst
Bücher kann man nicht nur auf- und
zuklappen oder gar lesen, nein. Rund
um das Buch entwickelte sich in den
letzten Jahren eine Kunst, die aus Bü-
chern etwas neues, anderes macht. Die
Möglichkeiten sind vielfältig. Ob man
die Seiten eines Buches allein durch
Falten zu neuen Formen führt oder mit
Schere, Messer oder Stanzwerkzeug
zur Tat schreitet, die Ergebnisse sind
immer wieder beeindruckend und der
Fantasie sind fast keine Grenzen ge-
setzt.
Die Stadtbücherei Wendlingen am Ne-
ckar und das MiT widmen schon seit
längerer Zeit dieser kreativen Heran-
gehensweise an das Medium Buch
eine Veranstaltung. Bücher werden zu
Bastelmaterial, aus dem schöne und
auch nützliche Dekorationen hergestellt
werden. Sie werden überrascht sein!
Die Faltexpertin Ingrid Gutjahr zeigt
Bastelideen und hilft mit Falttipps bei
der Arbeit. Ein kreativer Abend für alle,
die Bücher und deren Vielseitigkeit zu
schätzen wissen. Die Teilnahme an die-
ser Veranstaltung ist kostenlos. Raum:
MiT/EG. Donnerstag, 23. November, ab
19 Uhr, MiT/EG.

Wollige Pantoffeln
für kalte Füße
Wollige Hüllen
für Wärmflaschen
Geben Sie Ihrer alten Wärmflasche ein
neues Gesicht, ob mit Muster, Motiven
oder Farbverläufen entscheiden Sie. Die-
se umfilzte Wärmflasche wird nie zu heiß
sein und auch die Wärme hält sie län-
ger. Deshalb ist sie auch besonders für
Babys geeignet. Die Pantoffeln werden
nach dem gleichen Prinzip gefilzt. Sie
sind wunderbar warm, aber die Füße
schwitzen nicht. Kursgebühr: 11 €, zzgl.
Material. Dienstag, 28. November, 19 bis
22 Uhr, Raum: 02/9, 2. OG. Anmeldung
bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 53846.

Seidenmalerei
Suchen Sie ein Geschenk, für sich oder
jemand anderen? Haben Sie Lust, ein
schönes Seidentuch zu kreieren? Mit der
„Knitter“-Technik können Sie ein Seiden-
tuch oder einen Seidenschal nach Ihren
eigenen Wünschen gestalten. Da das
Tuch oder der Schal über Nacht trock-
nen muss, treffen wir uns am nächs-
ten Tag (Samstagvormittag) noch einmal
kurz zum „entknittern“. Lassen Sie Ihrer
Kreativität freien Lauf. Es kommt immer

was Schönes dabei heraus. Maximal
vier Teilnehmer. Kosten: 18 € inkl. Ma-
terial und Farben. Bitte mitbringen: Drei
Gläser/Becher und – wer hat – einen
dicken, weichen Pinsel (12 – 15), evtl.
eine Schürze. 1. Dezember, 19 bis 20.30
Uhr (Teil 1), 2. Dezember (Teil 2), Uhrzeit
nach Absprache. Für Fragen und die
Anmeldung zum Kurs steht Kursleiterin
Heidrun Kopp unter Tel. 500754 gerne
zur Verfügung. Raum: 02/7, 2. OG

Frauenstammtisch
Was Männer können, können Frau-
en auch: Frauen treffen sich einmal im
Monat: Sie wollen neue Frauen kennen-
lernen, miteinander reden, erzählen, In-
teressen teilen, sich verabreden, etwas
gemeinsam unternehmen… Es gibt keine
Voraussetzungen außer „FRAUSEIN“, kei-
ne Verpflichtung. Einfach Zusammensein
und Zusammenfinden, vielleicht sogar
ab und zu über die Stammtischrunde
hinaus. Die Teilnahme am Frauenstamm-
tisch ist selbstverständlich kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für
Rückfragen stehen Ihnen Brigitte Niefan-
ger, Tel. 07022 604704 und Dorothea
Vogel, Tel. 500088 gerne zur Verfügung.
Termine bis Weihnachten: 29.11., 20.12.
von 14.30 bis 16.15 Uhr, Raum: MiT/EG.

JUGENDHAUS

Hip Hop Tanzen
Wann? Freitags, 17 bis 18 Uhr
Wo? Jugendhaus Zentrum
Neuffenstraße 74, Tel. 52001
Für alle zwischen 11 bis 15
Jahre.
Nur 10 € im Monat.
Musik
Du magst Musik und hörst gerne die
neuesten Songs und beliebtesten Lieder?

Tanzen
Du bewegst dich gerne? Step by Step
lernst du mit Körper- und Rhythmusge-
fühl das Tanzen.
Freude & Spaß
Wusstest du, dass beim Tanzen
Glückshormone produziert werden? Du
lernst neue Leute kennen und kannst
dich frei entfalten.
Bewegung
Dein Körper wird fitter, gesünder und
du bist seelisch ausgeglichener. Deine
Koordination und Konzentration wird
immer besser.
Komm doch einfach mal vorbei.

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden Sie
im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 20.11. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 21.11. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück: Sterne basteln;
(Kleiner Saal)

15.00 Uhr Christa Schmipf: Dichter im Kreis Esslingen
(Kleiner Saal)

15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
19.00 Uhr Butterbrottütensterne (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group –

evening (02/8, 2.OG)
20.00 Uhr “Treffpunkt Gitarre” im MiT (MiT/EG)

Mittwoch, 22.11. 09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
(Feiergarten neben dem Treffpunkt)

12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

Donnerstag, 23.11. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français! (02/8, 2. OG)
19.00 Uhr Bookart (MiT/EG)
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MOBILES KINO

Mobiles Kino
Sonntag, 26. November im Treffpunkt
Stadtmitte
15 Uhr: Cars 3 – Evolution
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 102 min.

Lightning McQueen ist ein alter Hase
im Rennzirkus. Er will noch einmal das
Piston-Cup-Rennen gewinnen. Doch
vor allem der blitzschnelle Newco-
mer Jackson Storm ist für Lightning
McQueen ein ernstzunehmender Geg-
ner. Und so holt er sich Hilfe von der
jungen Renntechnikerin Cruz Ramirez:
Und sie hat auch schon ein paar Ide-
en, wie sie Lightning fit machen kann.

17.30 Uhr: Victoria & Abdul
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6 Jahre,
Länge: 110 min.

Im Jahr 1887 feiert die britische Köni-
gin Victoria (Judi Dench) ihr 50. Thron-
jubiläum. Während der Feierlichkeiten
lernt die Monarchin den jungen indi-
schen Bediensteten Abdul Karim ken-
nen. Victoria schätzt die langen und
inspirierenden Gespräche mit Abdul. Es
entsteht eine tiefe Freundschaft, durch
die Victoria viel über die Kultur von
Abduls Heimat lernt. Die außergewöhn-
liche Beziehung der beiden sorgt je-
doch für Missgunst und Neid unter den
übrigen Menschen am Hofe...

20 Uhr: Das Pubertier
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6 Jahre,
Länge: 92 min.

Dem Journalisten
Hannes Wenger
(Jan Josef Liefers)
steht die wohl
schwerste Aufga-
be seines Lebens
ins Haus: Sei-
ne Tochter Carla
verwandelt sich
kurz vor ihrem 14.
Geburtstag in ein
rebellisches Pu-

bertier. Fortan hat Hannes alle Hände
voll zu tun, sie vor Alkohol, Jungs und

anderen Versuchungen zu beschützen,
was ihn immer mehr überfordert. Von
seiner Frau Sara (Heike Makatsch)
kann er jedenfalls keine Hilfe erwarten,
die geht nämlich wieder arbeiten und
schon bald tritt Hannes in jedes Fett-
näpfchen, das es gibt. Zum Glück ist
er mit seinem Leid nicht allein. Sein
bester Freund Holger (Detlev Buck)
ist ein harter Kriegsreporter. Doch der
geht lieber an die Front, als sein pu-
bertierendes Kind zu ertragen…

GRUNDSCHUL-
BETREUUNG

Anmeldung
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist
- 15. Dezember 2017 -
für den 21. Dezember, Faschingsferien,
Osterferien 2018 und für das 2. Schul-
halbjahr Grundschulbetreuung 2017/2018.

SCHULEN
Mensa Am Berg

Kulinarisches Dankeschön an die Mensahelfer

Auch in diesem Jahr bedankte sich
das Robert-Bosch-Gymnasium bei den
engagierten Helferinnen und Helfern
der Mensa Am Berg. Das sogenannte
„Mensamütterfest“ stand unter dem ku-
linarischen Motto eines schwäbischen
Abends und ließ keine Wünsche offen.
Eine Gruppe des Lehrerkollegiums kre-
denzte den Anwesenden ein leckeres
Drei-Gänge-Menü. Nach dem Sektemp-
fang und bunten Häppchen begann das
Festessen mit der Vorspeise aus Feld-
salat an roter Beete, gerösteten Nüssen
und Räucherforelle. Den Hauptgang bil-
dete Rinderbraten mit Maronensößlein,
Wirsing und selbstgemachten Schupf-
nudeln. Ein „Applecrumble“ mit Vanille-
soße rundete das Menü schließlich ab.
Neben angeregten Gesprächen, unter
anderem mit der neuen Schulleiterin

Karin Ecker und dem Wendlinger Bür-
germeister Steffen Weigel, beglückte
ein unterhaltendes Rahmenprogramm
die Gäste. Elftklässlerinnen des Nei-
gungskurses Musik boten eine klang-
volle Darbietung mit zwei Geigen und
einer Querflöte. Auch der rhythmische
Auftritt der Salsagruppe „Los Polistas“
aus Kirchheim sorgte für Staunen.
Durch die herbstliche Dekoration und
die kleinen Gastgeschenke der Schü-
lerfirma wurde die ehrenamtliche Tätig-
keit der Mensamütter und -väter aber-
mals gewürdigt.
Wir danken Herrn Bernecker für die
Organisation und allen mitwirkenden
Lehrern, Schülern und Darbietenden für
die Gestaltung des Festes und freuen
uns auf eine Wiederholung im nächsten
Jahr!

Gartenschule
Autorenlesung mit Irene Margil in den Frederick-Lesewochen
Alle Drittklässler der Gartenschule be-
suchten am Freitag, 20. Oktober, 10.30
Uhr die Stadtbücherei. Die Autorin,
Irene Margil hat uns aus ihrem Buch
„Die Fußballhaie“ vorgelesen. Gleich
am Anfang hat sie uns ein Zahlenrät-
sel gestellt. Sie ist 55 Jahre alt und
hat 2 Zwillingsschwestern. Insgesamt

hat sie 37 Bücher geschrieben. Sie
hat 0 Haustiere, schreibt aber seit 10
Jahren Bücher. Wenn Irene Margil alle
ihre Bücher aufeinander stapelt, ist
der Stapel 82 cm hoch. Zurzeit arbei-
tet sie an 4 Büchern. Als Frau Margil
ein Mädchen war, war ihr Traumberuf
Apothekerin. Doch als sie den Autor
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KONZERTE

Klavierabend
mit Leonie Rettig

Leonie Rettig ist
eine herausragen-
de Pianistin, die
zweifellos zu den
interessantesten
Nachwuchskünst-
lern dieser Tage
gehört. In ihr ver-
einen sich Tech-
nik, Intelligenz
und eine unge-
heure Musikalität
auf das Allerfeins-
te. Die Pianistin

dringt tief in die Materie ein, leuchtet
komplexe Strukturen aus und ist eine

wundervolle Poetin, die sich seit frü-
hester Jugend intensiv und mit großer
musikalischer Reife und Ausdruckskraft
mit den Meilensteinen der Klavierlitera-
tur auseinandersetzt. Wer Leonie Ret-
tig einmal gehört hat, verliert sie so
schnell nicht mehr aus dem Ohr.
Konzerteinladungen führten die junge
Pianistin zu wichtigen Festivals wie
dem Schleswig-Holstein Musik Festi-
val und dem MiTo Festival in Mailand
und Turin, außerdem zum Oberstdor-
fer Musiksommer, den Haigerlocher
Schlosskonzerten, dem Leipziger Kla-
viersommer und dem Internationalen
Kammermusikfestival Viana do Castelo;
weitere Klavierabende gab sie u.a. in
der Accademia Tedesca Villa Massimo
in Rom, in Portugal, Südafrika, der
Ukraine, der Schweiz und Argentinien.
Vom Publikum und der Presse begeis-
tert gefeiert wurde sie für ein fulmi-
nantes Rezital im ausverkauften kleinen

Sendesaal des NDR im Rahmen der
Pro:Musica Konzerte in Hannover; das
Konzert wurde vom NDR aufgezeich-
net. Im vergangenen Jahr organisierte
sie ein Benefizkonzert zugunsten der
UNICEF, das sie mit der Schauspiele-
rin Katja Riemann im Kammermusiksaal
der Philharmonie in Berlin gab.
Für ihr Debüt mit Orchester im Alter
von 14 Jahren wählte sie das Klavier-
konzert von Edvard Grieg. Es folgten
Konzerte mit den Nürnberger Sympho-
nikern unter Lancelot Fuhry und der
Landeskapelle Eisenach unter Carlos
Chamorro Moreno. Im Frühjahr 2016
verzauberte sie Publikum wie Orchester
mit Ravels Konzert in G-Dur, das sie
mit dem Symphony Nova Scotia unter
der Leitung von Bernhard Gueller auf-
führte. Im März 2017 gab sie an der
Universidad National de los Artes in
Buenos Aires einen Meisterkurs. Kla-
vierwerke von den Sonaten Domenico
Scarlattis bis hin zur Klaviersonate von
Henry Dutilleux sind Bestandteile ih-
res umfangreichen Repertoires, in dem
Werke der Romantik einen Schwerpunkt
bilden. Schon im November 2016 war
Leonie Rettig im Treffpunkt Stadtmitte
zu Gast, damals begeisterte sie das
Publikum bei einem Benefizkonzert für
den Verein Takathemba.
Am Freitag, den 17. November gas-
tiert Leonie Rettig erneut im Treffpunkt
Stadtmitte in Wendlingen am Neckar.
Sie wird auf dem Fazioli Flügel Wer-
ke von Robert Schumann und Liszt
spielen.
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 16 €, im VVK 14 €
Die Karten sind im Rathaus Zimmer
1.14, in der Stadtbücherei und im Bür-
gertreff MiT zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erhältlich.

Johannes Brahms
"Ein deutsches Requiem“

Zum Abschluss des Kirchenjahres,
sowie als musikalischer Schlusspunkt
zum Gedenkjahr „500 Jahre Reforma-
tion“, findet am Sonntag, 19. Novem-

Andreas Schlüter kennengelernt hatte,
hat dieser sie dazu ermutigt, auch Bü-
cher zu schreiben. So ist sie mit ihrem
ersten Buch zum Verlag gegangen.
Die Leute vom Verlag fanden ihr Buch
super, aber sie wollten einen längeren
Roman über Fußball haben. In Zusam-
menarbeit mit Andreas Schlüter hat
sie „Die Fußballhaie“ erfunden. Bevor
sie uns ihr Buch vorgestellt hat, zeigte
sie uns echte Bilder aus Berlin und
hat uns erklärt, wo die Geschichte
spielt. Danach erzählte sie von Pedro,
der in einem Fußballverein spielt. Er
ist Auswechselspieler und durfte kaum
spielen. Nach einem Spiel begegnete
er Gerome Boateng, der einen Vor-
trag gehalten hat.
Pedro hat die Aus-
sage von Boateng
„Niemals aufge-
ben!“ mitgenom-
men. Nach dem
Vortrag ist er mit
seinen Freunden
Max und Zachi
auf einen Bolzplatz
gegangen, um dort
Fußball zu spielen.
Leider sind große
Jungs, die Knödel,
gekommen und
haben gedroht:
„He, geht da weg,
wir wollen spie-
len!“ Doch Pedro
ließ sich nicht so

einfach vertreiben und meinte: „Wir
machen am Sonntag ein Spiel und
wer gewinnt, darf auf den Bolzplatz.“
Pedro hat sich eine Mannschaft zu-
sammengestellt. Während des Spiels
hat einer der Knödel Tom aus Pe-
dros Mannschaft so gefoult, dass die-
ser nicht mehr weiterspielen konnte.
Auf einmal kam Boateng und erklär-
te: „Auf dem Bolzplatz gibt es doch
keine Altersbegrenzung, oder?“ Die
Knödel haben nicht schlecht gestaunt,
als Boateng für Tom einsprang und
in Pedros Mannschaft mitspielte. Den
Schluss der Geschichte hat uns Ire-
ne Margil nicht erzählt. (Sienna Feest,
Klasse 3)

Waldtag der 3. Klassen

Die 3. Klassen der Gartenschule Wend-
lingen nutzten einen der wunderschö-
nen Oktobertage nicht nur um sich an
der frischen Luft zu bewegen, son-
dern um das Unterrichtsthema „Wald“
hautnah zu erleben. Mit Becherlupen
und Bestimmungsbüchlein wurden die
Kleinstlebewesen im Laub genau beob-
achtet und bestimmt.

Die Kinder beschäftigten sich mit fol-
genden Fragen. Wie viele Beine hat
das Tier? Was frisst es? Was gibt es
Interessantes zu beobachten? Dann
wurden Bäume mit verbundenen Augen
ertastet und deren Rindenbilder her-
gestellt. Auch verschiedene Waldfrüch-
te konnten entdeckt werden und viele
runde, harte, weiche „Schätze“ des
Waldes wurden für eine Ausstellung in
der Schule gesammelt.
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ber, 18 Uhr ein besonderes Konzert
in der Wendlinger Eusebiuskirche statt.
Die Wendlinger Kantorei musiziert ge-
meinsam mit Gundula Peyerl (Sopran),
Matthias Nenner (Bass) und dem Or-
chester Camerata Grinio aus Köngen
„Ein deutsches Requiem“ (op. 45) von
Johannes Brahms in einer Fassung für
Kammerensemble, Chor und Solisten.
Platzkarten (15 € / 10 € ermäßigt für
Schüler und Studenten) erhalten Sie
bei Foto Fritz (Neuffenstr. 6) und unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de, so-
wie an der Abendkasse.

GALERIE
DER STADT

Ausstellung: Emil Schumacher
und Zeitgenossen

Der Galerieverein freut sich, dass er
wieder ein Highlight im diesjährigen
Programm der Galerie der Stadt Wend-
lingen am Neckar präsentieren kann:
Die Sammlung Kraft Bretschneider
der Stiftung „Kunst und Recht“. Die
Sammlung wurde in fünf Jahrzehnten
zusammengetragen. Im Mittelpunkt der
Ausstellung steht Emil Schumacher
mit Bildern und Druckgraphiken. Er ist
einer der herausragenden deutschen
Künstler des 20. Jahrhunderts. Aus-
stellungen, Preise, Publikationen und
Auszeichnungen begleiten ihn durch
sein ganzes Leben. Er ist einer der be-
kanntesten Repräsentanten der Kunst-
richtung „die Informellen“ (Kunst nach
1945). Was diese Künstler der Nach-
kriegszeit antrieb, war das Bedürfnis
sich von alten Konventionen zu lösen.
Die damals gewonnene Freiheit wur-
de Impulsgeber für sie, sich neu mit
Kunst- und Gesellschaftsfragen ausei-
nanderzusetzen. Sie experimentierten
mit Farbsubstanzen, Mal- und auch
kunstfremden Materialien, die ins Bild
integriert wurden. In dieser Ausstellung
zeigen wir einen Kreis von Künstlern,
die wie Emil Schumacher, wichtige,

international angesehene Vertreter die-
ses Genres wurden. Deren künstleri-
sche Haltung strebte eine weitgehend
gegenstandsfreie, offene und prozessu-
ale Bildform an. Im Bereich der gra-
phischen Künste dürfte es kaum eine
andere Privatsammlung geben, die so
umfassend Strömungen und Tenden-
zen informeller und gestisch-abstrakter
Kunst zeigt.
Die Vernissage zur Ausstellung ist am
Mittwoch, 22. November 19.30 Uhr.
Zur Begrüßung spricht Bürgermeister
Steffen Weigel. Ein Grußwort spricht
Donata Bretschneider von der Stiftung
„Kunst und Recht“ Tübingen. Die Ein-
führung in die Ausstellung übernimmt
Birgit Wiesenhütter. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt Bernhard Riss-
mann, Cello. Alle Interessierten und
Freunde der Wendlinger Galerie sind
herzlich eingeladen. Die Ausstellung
geht bis 7. Januar 2018. Die Öffnungs-
zeiten sind Mittwoch bis Samstag: 15
bis 18 Uhr, Sonntag: 11 bis 18 Uhr. An
den Feiertagen ist die Galerie geschlos-
sen, nur am 6. Januar 2018 ist geöff-
net. Der Besuch der Galerie der Stadt
Wendlingen am Neckar ist kostenlos.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Adventsmarkt im
Seniorenzentrum Taläcker
Zur richtigen Einstimmung auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit sind Sie
eingeladen zum Adventsmarkt im Seni-
orenzentrum Taläcker. Am Donnerstag,
23. November von 15 – 18 Uhr.
Lassen Sie sich von den an den Ver-
kaufsständen dargebotenen Artikeln
verzaubern: Selbstgebasteltes der
Bewohner, Weihnachtsgebäck, kleine
Weihnachtsgeschenke, Honig und vie-
les mehr. Der Rotaractclub Nürtingen
verkauft Bilder zugunsten der Bewoh-
ner. Seniorenzentrum Taläcker, Nürtin-
ger Straße 40.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Schutz vor häuslicher Gewalt
Aktionen der Runden Tische
"Hilfen bei häuslicher Gewalt"
Seit 15 Jahren verbessert das Gewalt-
schutzgesetz inzwischen den Schutz
vor häuslicher Gewalt, und dennoch
bleibt das Thema ein Tabu.
Jede vierte Frau in Deutschland hat
mindestens einmal in ihrem Leben Ge-

walt in der Partnerschaft erlebt. Auch
viele Kinder sind davon betroffen –
entweder direkt oder indirekt als Zeu-
ginnen oder Zeugen. Die Auswirkungen
auf ihr Leben sind gravierend und den-
noch wird nicht darüber geredet. Im
Landkreis Esslingen eskalierten im ver-
gangenen Jahr die Konflikte in Paarbe-
ziehungen derart, dass die Polizei 336
Mal wegen häuslicher Gewalt ausrü-
cken musste und 127 Wohnungsver-
weise ausgesprochen wurden. Immer
wieder endet Beziehungsgewalt tödlich,
in diesem Jahr bereits mehrfach im
Landkreis Esslingen. Häusliche Gewalt
ist auch hier vor Ort alltäglich und die
eigenen vier Wände werden zu dem
gefährlichsten Ort der Welt.
Am 25. November wird der interna-
tionale Gedenktag „Nein zu Gewalt
gegen Frauen“ begangen. Ein guter
Anlass für die im Landkreis Esslingen
zur Unterstützung Betroffener zusam-
mengeschlossenen Einrichtungen und
Institutionen, mit Infoaktionen auf das
Thema häusliche Gewalt aufmerksam
zu machen und über Wege zu infor-
mieren, die helfen sich aus der Gewalt-
beziehung zu lösen.
Polizei, Ordnungsämter, Frauen- und
Männerberatungsstellen, Soziale Diens-
te des Landkreises und der Großen
Kreisstädte und psychologische Bera-
tungsstellen arbeiten eng zusammen,
um Betroffenen frühzeitig Hilfen zu-
kommen zu lassen. Um die Zusam-
menarbeit zu optimieren, treffen sich
regelmäßig sechs Runde Tische „Hil-
fen bei häuslicher Gewalt“ im Land-
kreis Esslingen. Dieses Netzwerk wird
durch weitere Partner erweitert, z. B.
die Beauftragten für Chancengleich-
heit Esslingen und Filderstadt, Amts-
gerichte, Suchtberatungsstellen und
OEG-Traumaambulanz. Das Opferent-
schädigungsgesetzt (OEG) regelt, dass
Kriminalitätsopfer oder ihre Hinterblie-
benen auf Antrag Hilfen bekommen.
Sie sind es, die an die Öffentlichkeit
gehen, denn viele Betroffene schwei-
gen aus Scham. Nachbarn, Freunde
und Bekannte wollen sich nicht ein-
mischen. Häusliche Gewalt ist jedoch
keine Privatangelegenheit, sie hat zer-
störerische Folgen für alle Familienan-
gehörigen. Häusliche Gewalt darf kein
Tabu-Thema sein. Darum nehmen die
Kooperationsnetzwerke der „Hilfen bei
häuslicher Gewalt“ im Landkreis Ess-
lingen den internationalen Gedenktag
zum Anlass, mit verschiedenen Aktio-
nen über vielfältige Auswege aus häus-
licher Gewalt zu informieren.

Infoveranstaltungen zum Thema
„Häusliche Gewalt“
Gemeinsam werden die Mitglieder der
Runden Tische bei den kreisweiten In-
foveranstaltungen am Freitag, 24. No-
vember, in Esslingen, Filderstadt, Lein-
felden-Echterdingen und Plochingen
und am Samstag, 25. November, in
Nürtingen und Wendlingen am Neckar,
häusliche Gewalt sichtbar machen und
über Hilfen im Landkreis Esslingen in-
formieren:
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In Wendlingen am Neckar wird der In-
formationsstand am 25. November zwi-
schen 10 und 12 Uhr auf dem Markt-
platz aufgestellt sein.

Information und Kontakt zum Thema
„Häusliche Gewalt“
Homepage:
www.landkreis-esslingen/haeuslichege-
walt
• Frauen helfen Frauen Esslingen e.V.:

Tel. 0711 357212
• Frauen helfen Frauen Filder e.V.:

Tel. 0711 7949414
• Frauen helfen Frauen Kirchheim e.V.:

Tel. 07021 46553
• Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:

Tel. 08000 116016 (kostenfrei)
• Fachberatungsstelle Gewaltprävention:

Tel. 0711 21840966

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1933/34
Wendlingen/Unterboihingen
Freitag, 15. Dezember, ab 14.30 Uhr,
Treffpunkt im Gasthaus Lamm zum Ad-
ventskaffee.

Jahrgang 1938/39
Wendlingen
Zu unserem Jahresabschluss am Frei-
tag, 1. Dezember um 11.30 Uhr im
Gasthaus zur Traube in Wendlingen
bitte bei Rose Benz, Tel. 84616 an-
melden.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Blutspendeaktion im Udeon
in Unterensingen
Am 21.11.
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Das DRK Wendlingen – Unterensin-
gen und der Blutspendedienst erinnern
nochmals an diesen Termin und diese
Aktion und appellieren gleichzeitig drin-
gend an alle Einwohner aus Unterensin-
gen; Wendlingen mit seinen Stadtteilen
Unterboihingen und Bodelshofen, so-
wie an die Einwohner der Nachbarorte.
Bitte Kommen Sie sehr zahlreich. Bitte
spenden Sie! Bitte Helfen Sie. Auch Sie
könnten selbst einmal Betroffener sein.
Spenden dürfen alle gesunden Perso-
nen ab 18 bis 73 Jahren, Erstspender
bis 64 Jahre. Besonders gefragt sind
Personen mit seltenen Blutgruppen und
Erstspender. Bitte bringen Sie Ihren
Personalausweis mit. Zum Dank und
als Anerkennungen erhalten alle Spen-
derinnen und Spender wie immer ein
leckeres Vesper aus der DRK Küche.
Im Voraus schon herzlichen Dank für
Ihre Unterstützung.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

DLRG – Altpapierannahme
„BRINGsammlung“
Am Freitag, 17.11. und am Samstag,
18.11. führt die DLRG wieder eine Alt-
papierannahme in Wendlingen am Ne-
ckar durch.
So funktioniert es: Wir stellen auf dem
unteren Teil des Freibadparkplatzes
Container auf und möchten alle Bürger
darum bitten ihr Altpapier dorthin zu
bringen und einzuwerfen.
Die Container sind zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Freitag, 17.11. von 16 bis 18 Uhr
Samstag, 18.11. von 9 bis 14 Uhr
Während dieser Zeiten sind selbstver-
ständlich auch unsere Helfer vor Ort, die
Ihnen nicht nur beim Ausladen helfen,
sondern Ihnen auch gern einen Punsch
anbieten. Wir würden uns freuen wenn
auch dieses Mal möglichst viele unse-
rer treuen Sammler und Spender von
dieser Möglichkeit Gebrauch machen
und uns ihr Papier bringen und dan-
ken schon jetzt dafür. Bei den letzten
Sammlungen haben wir sehr positive
Erfahrungen mit Nachbarschaftshilfen
gemacht. Viele Sammler haben sich im
Vorfeld mit ihren Nachbarn abgespro-
chen und das Papier gemeinsam ab-
geliefert. Dies war besonders hilfreich
für ältere oder nicht mobile Mitbürger.
Dafür im Nachhinein noch ein großes
„Dankeschön“ und unser Wunsch, dass
es bei dieser Sammlung wieder so
klappt. Firmen und Privatpersonen, die
große Mengen an Papier abzugeben
haben, können sich bei uns unter Tel.
3245 melden. Dies wird dann bei ent-
sprechender Menge abgeholt.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.wendlingen.dlrg.de/angebot/altpa-
pierannahme

Förderverein Jugendfußball
TV Unterboihingen
Einladung zur jährlichen
Hauptversammlung
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung am Mittwoch, 29.11. um 19.30 Uhr
lade ich Sie ganz herzlich in das TVU
Clubheim ein.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht und Entlastung des

Kassier
3. Entlastung des Vorstands
4. Neuwahlen: Stellv. Vorsitzender und

Kassier
5. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis eine Woche vor der
Versammlung schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden, damit der Vorstand
sie noch auf die Tagesordnung setzen
kann. Ich freue mich auf eine zahlrei-
che Beteiligung seitens der Mitglieder.
Mit freundlichen Grüßen
Carsten Müller, Vorsitzender

Förderverein Onser Saft e.V.
Pflanzaktion 2017 mit über 250 Bäumen
Die Gütles- und Streuobstwiesenbe-
sitzer in unserer Region haben über
den Förderverein „Onser Saft e.V.“ 252
Bäume bestellt, in der Hauptsache
Apfelsorten, auch Birnen-, Kirschen-,
Zwetschgen-, Quitten-, Mirabellen- und
Reneklodensorten waren dabei, wie es
auf einer Streuobstwiese üblich ist und
auch die ein oder andere Walnuss oder
Kastanie fand einen Käufer. Wir danken
den teilnehmenden Gemeinden für ihre
erhebliche Kostenbeteiligung, sie leis-
ten damit einen vorbildlichen Beitrag
zum Erhalt der Flora und Fauna in un-
seren Gütlen und Streuobstwiesen und
der Baumschule Messerle aus Hoch-
dorf, mit der wir wieder einen regio-
nalen und leistungsstarken Partner für
das Pflanzgut gewinnen konnten.
Die Bäume werden am Samstag,
18.11. an verschiedenen Stellen ver-
teilt. Die Bäume für die Gemarkun-
gen Wendlingen und Unterboihingen
können zwischen 11.30 und 12.30 Uhr
bei Valet Getränke GmbH in Wendlin-
gen-Bodelshofen abgeholt werden.
Vereinsmitgliedern werden die hoch-
stämmigen Obstbäume für einen Ei-
genanteil von 12 € bzw. Bio-Bäume
für 25 € zur Verfügung gestellt, Nicht-
mitglieder zahlen 15 € bzw. 32,50 €
bei Pflanzung auf der Gemarkung der
Mitgliedsgemeinden außer in Notzingen
(für Bäume auf Notzinger Gemarkung
bitte den Zuschuss im Rathaus bean-
tragen und 10 € mehr mitbringen). Ein
hochwertiger Wühlmauskorb kann für
10 € bezogen werden. Bitte bringen
Sie den Rechnungsbetrag in bar und
passend mit. Wir bedanken uns bei
allen Baumkäufern für ihre Bereitschaft
die Streuobstwiesen zu erhalten, Bäu-
me zu pflanzen und zu pflegen.

Vogel-Nistkastenaktion 2017
Zudem können am Ausgabetag der
Bäume auch Nistkästen erworben wer-
den. Die hochwertigen SCHWEGLER-
Holzbeton-Nistkästen 1B DN26mm und
DN32mm (www.schwegler-natur.de)
sind artgerecht, atmungsaktiv und
widerstandsfähig gegen Witterungsein-
flüsse und andere Beeinträchtigungen
wie Fäulnis oder Spechtattacken. Nach
ihrer langen Lebenszeit ist die Umwelt-
belastung minimal und wird auch ohne
spezielle Entsorgung langfristig keinen
Fremdkörper in der Natur darstellen.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Kuchenverkauf
Unser diesjähriger Kuchenverkauf mit
unseren bekannt leckeren Kuchen fin-
det am Samstag, 18.11. auf dem Wo-
chenmarkt in der Stadtmitte statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Männerchor
Änderung des Probentermins
Am Freitag, 24.11. findet keine Probe
statt, dafür am Montag, 27.11.

Junger Chor Acappella
Gottesdienst in der Peter und
Paul-Kirche in Köngen
Acappella nahm am Sonntag, 12.11.
an dem Gottesdienst mit Abendmahl in
der Peter und Paul-Kirche in Köngen
teil und gestaltete diesen mit Siyaham-
ba, Swing Low und The Great Classics
Hallelujah gesanglich mit.

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Kursangebote
Mo 18 Uhr Begleithundetraining
Mi 18 Uhr Welpenkurs
Sa 15 Uhr Basiskurs für Junghunde
und Anfänger
Sa 16 Uhr Begleithundetraining
So 10 Uhr Spielstunde für Minis
Einstieg für alle Kurse jederzeit möglich
Anmeldung:
hundefreundewendlingen@gmx.de
oder Tel. 0171 3678180
www.hundefreunde-wendlingen.com
Besuchen Sie uns auf dem Hundeplatz
beim Wasserhochbehälter Eschle,
Steinbacherstraße, 73240 Wendlingen
am Neckar

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Lokalschau 2017
Am vergangenen Wochenende fand
unsere diesjährige Lokalschau im Ver-
einsheim in Wendlingen statt. Mit 240
Tieren in den Kategorien Kaninchen,
Geflügel und Tauben sind wir mit einer
bunten Vielfalt in unseren „Wettkampf“
gestartet. Folgende Ergebnisse wurden
erzielt:

„Bestes Jungtier“:
Geflügel: Michael Schmauk – Hambur-
ger Goldlack
Tauben: Detlef Strassner – Südd.
Mönchtaube glassfüssig blau mit Bin-
den
Kaninchen: Kai Baumann – Rote Neu-
seeländer

„Zuchtpreis“:
Geflügel: Sandra Meixner – Zw. Ham-
burger Silbersprenkel
Tauben: Detlef Strassner – Südd.
Mönchtaube glassfüssig blau mit Bin-
den
Kaninchen: Reinhold Bunz – Kleinsilber
havanna

„1. Vereinsmeister“:
Geflügel: Gerhard Hilkert – Zw. Wyan-
dotten gold weißgesäumt
Tauben: Detlef Strassner - Südd.
Mönchtaube glassfüssig blau mit Bin-
den
Kaninchen: Kai Baumann – Rote Neu-
seeländer

„2. Vereinsmeister“:
Geflügel: Michael Schmauk – Hambur-
ger Goldlack
Tauben: Reinholz Bunz – Nürnberger
Lerchen
Kaninchen: Reinhold Bunz – Zwerg
Widder wildfarbig

„Stadt Ehrenpreis“:
Geflügel:
Lukas Bangert – Mechelner gesperbert
Günter Schmauk – Hamburger Silber-
lack
Sandra Meixner – Zw. Hamburger Sil-
bersprenkel
Tauben: Reinhold Bunz – Nürnberger
Lerchen
Kaninchen:
Reinhold Bunz – Zwerg Widder wild-
farbig
Günter Schmauk - Schwarzgrannen

Vielen Dank an alle Besucher und an
das gesamte Helfer-Team für eine ge-
lungene Lokalschau.
Vorstand
Klaus und Kai

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Nikolausaktion
Die Kolpingsfamilie Unterboihingen
führt auch dieses Jahr, am 5. und
6.12., ihre Nikolausaktion durch. Seit
vielen Jahren pflegen die Mitglieder un-
serer Kolpingsfamilie den Brauch, mit
dem Besuch des Nikolaus kleine und
große Kinder, Eltern und Großeltern zu
erfreuen. Mit dem Erlös dieser Aktion
werden regelmäßig Entwicklungspro-
jekte in der Dritten Welt unterstützt.
Familien, die den Besuch von St. Niko-
laus und Knecht Ruprecht wünschen,
sollen sich bitte bis 28.11. bei Ludwig,
Tel. 3320 anmelden.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung
Unsere außerordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Montag, 20.11.,
19 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in den Ver-
einsraum der Fuchsgrube eingeladen.
Tagesordnungspunkt: Trainingsgelände
Der Vorstand

Musikverein
Unterboihingen
e.V.
Vorankündigung zum „Winterkonzert“
Aus unserer traditionellen Winterfeier
wird dieses Jahr erstmalig unser „Win-
terkonzert“.
Dazu laden wir Sie schon heute recht
herzlich ein. Das Konzert findet am 1.
Adventsonntag, den 3.12. im Treffpunkt
Stadtmitte statt, Beginn 17 Uhr, die
Saalöffnung ist um 16.30 Uhr. Die mu-
sikalische Gestaltung übernehmen un-
ser Vororchester, das Jugendorchester
„Unisono“ sowie das große Blasorches-
ter des Musikverein Unterboihingen.
Der Eintritt zu unserem Winterkonzert
ist frei. Auf Ihr Kommen freut sich Ihr
Musikverein Unterboihingen.

NABU Köngen-
Wendlingen
Frühschoppen und Gesprächsrunde
Am Sonntag, 19.11.
Haben Sie Lust in gemütlicher Runde
mehr über den Naturschutz der NABU
Gruppe Köngen-Wendlingen zu erfah-
ren, oder haben ein eigenes Anliegen,
das Sie gerne besprochen haben wol-
len, dann haben Sie an diesem Termin
die Gelegenheit dazu. Wir treffen uns
ab 10.30 Uhr in der Efeuhütte am „Al-
ten Friedhof“ in Köngen. Der Raum ist
beheizt und es gibt auch etwas zu
trinken. Die NABU Gruppe freut sich
auf Ihren Besuch.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.
Arbeitsdienst
Am Samstag, 18.11. findet unser Ar-
beitsdienst ab 9 Uhr am Naturfreun-
dehaus Wendlingen statt. Es gibt viel
zu tun, deshalb bitten wir um rege
Teilnahme.

Wandern
Wanderung Donntal
Am 5.11. trafen sich 15 Naturfreunde
zur Wanderung entlang des Donntal-
baches.
Um dem Wettergott zu trotzen star-
teten wir bei schwachem Nieselregen.
Im Schutz des Bannwaldes sind wir
bei etwas stärker werdendem Regen
zur Ruine Sperberseck aufgestiegen.
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Von dort aus ging es nach einer kurzen
Pause weiter zum ehemaligen Burg-
brunnen.
Nach dem Aufstieg, und fast am
höchsten Punkt unserer Wanderung,
machten wir am Burgbrunnen eine
Rast und tankten neue Kräfte durchs
mitgebrachte Vesper.
Nach unserer Pause ging es weiter in
Richtung Römersteinturm.
Am Waldrand angelangt hat uns ein er-
neuter Regenschauer erwischt, so dass
wir uns entschieden haben unsere
Wanderung etwas kürzer zu gestalten.
Wir wanderten entlang der Fahrstraße
Böhringen in Richtung Pfulb. Nach kur-
zer Strecke ging es wieder abwärts in
das Donntal.
Im Tal wieder angelangt und von Re-
gen durchnässt machten wir noch un-
ser Bild, danach gingen wir entlang
des Baches zum Parkplatz zurück.
Trotz des Wetters hatten alle Natur-
freunde eine schöne Wanderung und
verabschiedeten sich mit einem Lä-
cheln im Gesicht.
Berg frei!!
Achim

Carsharing-
Wendlingen

Autobesitz nervt
23 Stunden pro Tag steht der deut-
sche Durchschnitts-Pkw ungenutzt am
Straßenrand. Die meisten von uns be-
sitzen ein Auto nur für Zwischendurch:
Für die Fahrt zum Supermarkt oder am
Wochenende raus ins Grüne.

Zwischen 50 und 350 € kostet diese
„Mobilitätsversicherung“ jeden Monat –
je nach Fahrzeugtyp und -alter. Benzin
und Verschleiß sind da noch nicht mit-
gerechnet. Wer sein Auto tatsächlich
oft fährt, lebt noch deutlich teurer.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0163 2183355

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball
Heimspieltag der Jugend U17
Die Gästeliste der U17 Staffel 2 bein-
haltete die Mannschaften aus Ebers-
bach, Enzberg und Rheinstetten und
damit die letzten noch fehlenden Geg-
ner der Vorrunde. Alle drei Wendlinger
U17-Teams konnten dabei punkten. In
Höchstform präsentierte sich Wendlin-
gen2 (Denny/Marius), die ein starkes
Tagesergebnis von 16:1 Tortreffern vor-
weisen konnten. Die RSVler punkteten
gegen Rheinstetten 6:0, Enzberg 4:1
und Ebersbach 6:0. Am Ende des Ta-
ges freuten sich die Wendlinger dann
auch noch beim Blick in die Tabelle,
denn das Team konnte mit 25 Punkten
und 42:18 Toren die Tabellenführung
übernehmen. Wendlingen3 (Aaron/Lou-
is) überzeugte mit zwei Siegen gegen
Ebersbach 5:4 und Rheinstetten 4:3.
Nur Enzberg konnte 2:5 die Punkte
abknöpfen. Wendlingen1 (Marvin/Sa-
scha) siegte 3:0 gegen Rheinstetten
und spielte 0:4 gegen Enzberg und 1:3
gegen Ebersbach.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Neue Pilateskurse
Pilates - Anfängerkurs:
Mittwoch 7-8 Uhr, Mittwoch 16-17 Uhr
Pilates - Fortgeschrittenenkurs:
Donnerstag 17-18 Uhr
Auch Pilates-Methode genannt, ist ein
systematisches Ganzkörpertraining zur
Kräftigung der Muskulatur, primär der
Beckenboden-, Bauch- und
Rückenmuskulatur.

Neuer Line-Dance-Kurs
Dienstag 19-20 Uhr
Beim Line-Dance tanzt man neben-
bzw. hintereinander in Linien und Rei-
hen. Die Schritte sind schnell erlernt
und die Choreografien laden zum Mit-
tanzen ein. Neben der körperlichen Be-
wegung werden auch das Gedächtnis
sowie die Koordination gefördert. Au-
ßerdem ist es für jedes Alter geeignet!

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Erste“ überzeugt
In der Bezirksliga gelang Wendlingen I
ein deutlicher 5,5 – 2,5 Auswärtserfolg
beim Tabellenvorletzten Nabern I. Durch
den dritten Saisonsieg haben sich die

Wendlinger mit 6:2 Punkten auf den
fünften Tabellenplatz verbessert und
schon ein dickes Polster auf die Ab-
stiegszone verschafft. Robin Gillmeis-
ter, Andreas Schott, Oliver Nicolai und
Thomas Thum gewannen ihre Partien.
Alexander Nicolai, Frank Ruprich und
Matthias Keßler spielten Unentschieden.
Nichts zu holen gab es für Wendlingen
II beim Bezirksliga-Absteiger Ostfildern
II. Durch die klare 2,5 – 5,5 Niederlage
bleibt die „Zweite“ nach drei Spielta-
gen punktlos Vorletzter in der Kreis-
klasse. Markus Machtolf und Micha-
el Fiß (kampflos) holten ganze Zähler,
Wolfgang Matt erreichte ein Remis.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Nachtwanderung -
eine tolle Alternative zum Fernsehen
Diese Wanderung hatten sich vor zwei
Jahren spontan Konrad Richter und
Rainer Pluschys ausgedacht. Nun wur-
de diese Wanderung Anfang November
umgesetzt.
20 Wanderer hatten sich an der Lin-
denschule eingefunden und schon ging
es über die Waldstraße in Richtung
Wald. Der Mond war gerade aufgegan-
gen und man brauchte die mitgebrach-
ten Taschenlampen nicht anzumachen.
Über die Autobahn ging es in Richtung
Lindorf und kurz vor dem Dorf ging es
rechts ab in Richtung Verkehrsübungs-
platz. Bei diesem herrlichen Abend
unter Mond und Sternenlicht erreich-
te die Gruppe den sogenannten Kuh-
stall von Konrad Richter. Dieser hatte
mit seiner Frau Tische aufgestellt, ein
Feuer entzündet, den Grill angemacht
und begrüßte die Wanderfreunde. Nach
gemütlicher Runde mit Getränken und
Roter Wurst bedankten sich die Wan-
derführer Rainer Kaiser und Rainer Plu-
schys bei der Familie Richter für die
freundliche Aufnahme und nach guter
Bewirtung trat man den Rückweg an.
Jetzt stand der Mond am Zenit und der
Wald leuchtete im weißen Licht. Fazit
dieses Samstagabends: eine rundum
gelungene Wanderung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Abschlusswanderung
Zu unserer diesjährigen Abschlusswan-
derung lade ich alle Wanderfreunde
und Gäste der OG Wendlingen recht
herzlich ein.

Wir treffen uns am 19.11., um 10 Uhr
am Parkplatz der Fa. Otto in Wend-
lingen. Von dort aus beginnen wir un-
sere ca. 3 1/2 stündige Wanderung.
Es ist eine Mittagseinkehr vorgesehen.
Ich hoffe auf schönes Wetter und vie-
le Teilnehmer. Rückfragen unter Tel.
52680.
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Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Gelungener Skibazar

Ski, Stiefel, Stöcke, Snowboards, Hel-
me, Skianzüge und noch vieles mehr
umfasste das Warenangebot, das die
Skizunft Wendlingen beim Skibazar am
Samstag in der Sporthalle Im Grund
den Käufern anbot.
So viel Ware wie schon lange nicht
mehr wurde von den Verkäufern zum
Vermitteln angeliefert. Diese große Re-
sonanz erfreute die Käufer genauso
wie die Organisatoren und bescherte
der Skizunft einen erfolgreichen Tag.
Im Foyer der Sporthalle hatte die Schi-
schule ihren Stand aufgebaut und alle
Besucher konnten so das reichhaltige
Veranstaltungsangebot für die kom-
mende Skisaison 2017/2018 studieren
und sich gleich zu der einen oder an-
deren Ausfahrt oder Skikurs anmelden.
Das Bewirtungsteam versorgte die Be-
sucher und Helfer im Foyer mit Kaffee
und leckerem selbstgebackenem Ku-
chen, Getränken oder einer Gulasch-
suppe. Hier gilt der besondere Dank
den vielen Kuchenspendern.
Der Einladung zum Börsenhock am
Abend folgten dann nochmals viele
Mitglieder. Um dies alles erfolgreich zu
bewältigen, waren wieder viele Helfer
notwendig. Doch von Jung bis Alt, alle
waren mit viel Energie im Einsatz und
Vorstand Peter Benz konnte am Abend
allen seinen großen Dank aussprechen.
Danke auch an das Sportgeschäft
Räpple, das die Skizunft sehr umfang-
reich unterstützt hat.
Noch ein Hinweis zum Schluss: Am
17.11.2018 findet der nächste Skibazar
statt.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 18. und 19.11.:
Gabriela Papp, Gabriela Brändle, Simo-
ne Berger, Annette Ruppricht, Sabine
Puchta, Susanne Pfäffle, Nicole Bosch

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de
Preisskat
An alle Skatfreunde: Einladung zum tra-
ditionellen Preisskat am Freitag, 17.11.
im Clubhaus des TC-Wendlingen.

Beginn: 19.30 Uhr, Startgebühr 10 €.
Es sind auch in diesem Jahr schöne
Preise zu gewinnen. Bitte auch inter-
essierte Skat-Mitspieler/-innen aus dem
Freundeskreis mitbringen.
An diesem Abend ist selbstverständlich
auch Clubabend mit Bewirtung.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de
Jahresfeier
Am Samstag, 2.12. findet im Treffpunkt
Stadtmitte die Jahresfeier des TSV
Wendlingen statt. Neben den Ehrungen
für verdiente Mitglieder wartet ein inte-
ressantes Programm auf die Besucher.
Des Weiteren gibt es interessante Prei-
se bei der großen Tombola. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Mitglieder,
Freunde und Gönner des TSV Wend-
lingen sind herzlich eingeladen. Beginn:
19.30 Uhr; Saalöffnung 18.30 Uhr. –
Wir freuen uns auf viele Gäste. Reser-
vierung und Karten ab 16.11. in der
Geschäftsstelle Brückenstraße.

Fußball/Herren
Aktive Herren
TSV Wendlingen - TSV Harthausen
abgesagt
Aufgrund der Witterungsbedingungen
wurde das Spiel der 1. Mannschaft
nicht angepfiffen.
TSV Wendlingen II - Sportfreunde Je-
benhausen 1:4
Die 2. Mannschaft verlor trotz engan-
gierter Leistung mit 1:4. Für den Treffer
zum zwischenzeitlichen 1:3 zeichnete
sich Rückkehrer Thorsten Köstle ver-
antwortlich.
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
19.11., gastiert die 1. Mannschaft beim
VFB Oberesslingen/Zell (14.30 Uhr),
wohingegen die 2. Mannschaft zeit-
gleich bei dem SV Ebersbach/Fils II
antritt. Beide Mannschaften freuen sich
auf zahlreiche Unterstützung.

Fußball/Jugend
Spielberichte und Ergebnisse
vom Wochenende
Bambini U-7 Jahrgang 2010 und
Jünger:
Die fußballerische Förderung beginnt
bei den Kleinsten, der sogenann-
ten Bambini-Gruppe (G-Junioren, U7).
Gerade bei Kindern ab 5 Jahren ist
es uns besonders wichtig, Spaß und
Freude am Fußball zu vermitteln. Falls
Ihr Kind Freude an Bewegung hat und
gerne mit anderen Kindern gemeinsam
in einer Mannschaft spielen möchte,
sind sie bei uns herzlich willkommen.
Das Training findet immer donnerstags
von 17.30 – 18.30 Uhr an der Sportan-
lage „Im Speck“ statt.
Ihr Bambini-Trainerteam

Knirpse U-8 Jahrgang 2009:
Die fußballerische Förderung kann nicht
früh genug beginnen, Ihr Kind ist im
Jahr 2009 geboren und hat Spaß und

Freude am Fußballspielen und möch-
te mit anderen Kindern gemeinsam in
einer Mannschaft spielen, so kommen
Sie gerne bei uns vorbei. Das Training
findet immer dienstags und donners-
tags von 17.30 bis 19 Uhr an der
Sportanlage „Im Speck“ statt.
Ihr Knirpse-Trainerteam

F-Junioren U-9 Jahrgang 2008:
Die fußballerische Förderung kann nicht
früh genug beginnen, Ihr Kind ist im
Jahr 2008 geboren und hat Spaß und
Freude am Fußballspielen und möch-
te mit anderen Kindern gemeinsam in
einer Mannschaft spielen, so kommen
Sie gerne bei uns vorbei. Das Training
findet immer dienstags und donners-
tags von 17.30 bis 19 Uhr an der
Sportanlage „Im Speck“ statt.
Ihr F-Junioren-Trainerteam
E-Juniorinnen:
SGM Kirchheim/Teck – SGM Wendlin-
gen/Ötlingen 10:0
E-Junioren:
TSV Wendlingen1 – VfB Neuffen 7:0
D-Juniorinnen:
SGM Wendlingen/Ötlingen – FC Ess-
lingen 1:1
D-Junioren:
TSV Wendlingen2 – TSV Wernau2 4:5
(Freundschaftsspiel)
C-Juniorinnen:
SGM Kirchheim/Teck (7) – SGM Wend-
lingen/Ötlingen 1:12
C-Junioren:
TSV Wendlingen – FC Eislingen 1:0
B-Juniorinnen:
SC Ilsfeld – SGM Wendlingen/Ötlingen
0:8

Spielankündigungen
D-Juniorinnen:
Sa. 18.11., 11.30 Uhr FC Esslingen2 –
SGM Wendlingen/Ötlingen
D-Junioren:
Sa. 18.11., 10.30 Uhr TSV Wendlingen2
– SG Eintracht Sirnau
C-Juniorinnen:
Fr. 17.11., 18.30 Uhr SGM Wendlingen/
Ötlingen – SGM Neckarhausen/Oberen-
singen
C-Junioren:
Sa. 18.11., 13 Uhr TSV Wendlingen –
SGM Donzdorf/Reichenbach
B-Juniorinnen:
Sa. 18.11., 14.30 Uhr SGM Wendlin-
gen/Ötlingen – FC Biegelkicker Erd-
mannhausen

Abt. Badminton
3. Spieltag
Letzten Mittwochabend lud der VFL
Kirchheim II die 2. Mannschaft des TSV
Wendlingen ein um das vor kurzem ver-
schobene Spiel im Training nachzuho-
len. Begonnen wurde mit den Doppel-
Spielen. Sowohl P. Nüßlein/P. Aurenz als
auch T. Ludwig/L. Klein zeigten starke
Spielzüge, dennoch unterlagen sie in
2 Sätzen. Umgekehrt sah es bei den
Damen C. Gampe-Braig/B. Kern aus,
welche verdient gewannen.
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Auch im Einzel konnte C. Gampe-Braig
glänzen und P. Aurenz tat es ihr gleich.
T. Ludwig hatte einen starken Gegner,
sodass ihm ein Sieg nicht vergönnt
war. L. Klein machte es spannend -
nach einem knappen Satzverlust holte
er den zweiten Satz dank einer star-
ken Leistung deutlich, was er im drit-
ten Satz nicht fortsetzen konnte. Wie
so oft musste das Mixed über Unent-
schieden oder Niederlage entscheiden.
P. Nüßlein/B. Kern gaben den ersten
Satz ebenfalls haarscharf ab, der zwei-
te konnte sicher geholt werden, doch
leider ging ihnen im dritten die Puste
aus. Enttäuscht über die 3:5-Niederlage
traten sie die Heimreise an.

Ankündigung Ranglistenturnier
Der TSV Wendlingen freut sich, nach
einigen Jahren wieder Gastgeber eines
beliebten Ranglistenturniers sein zu
dürfen. Am Samstag, 25.11., richtet er
das zweite Turnier der Rangliste Akti-
ve des Bezirks Nordwürttemberg aus.
Das Turnier findet in der Sporthalle Im
Grund statt. Um 10 Uhr startet die
Mixed-Disziplin, es folgt die Doppel-
Disziplin der Damen und Herren um
14 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, vorbeizuschauen und auch
die Wendlinger Teilnehmer zu unterstüt-
zen. Für das leibliche Wohl ist natürlich
rund um die Uhr gesorgt.

Abt. Sportabzeichen
Sportabzeichen 2017 Teil 3/4
Fortsetzung. Neben den einzelnen Teil-
nehmern, die in den letzten zwei Aus-
gaben des Blättle veröffentlicht wurden,
gibt es auch Familien, die das Fami-
lien-Sportabzeichen bekommen. Diese
zusätzliche Urkunde wird vergeben,
wenn mindestens 3 Familienmitglieder
aus mindestens zwei Generationen das
Abzeichen machen, also z.B. eine Mut-
ter mit ihren Kindern oder Opa, Vater
und Kind. In diesem Jahr waren diese
Familien erfolgreich:
Auch (4), Dragositz (3), Gärtner (17),
Heilemann (7), Krieg (9), Unseld (2),
Zeller (2). Auch hier ist in Klammern
die Anzahl der bisherigen Teilnahmen
angegeben.
Die Sportabzeichenverleihung ist am
Mittwoch, 29.11., im TSV-Vereinsheim.
Um 18 Uhr sind Kinder und Jugendli-
che dran, um 19 Uhr die Erwachsenen.
Weitere Details folgen im letzten Teil
des Rückblicks im nächsten Blättle.
Im Internet sind unter www.tsv-wend-
lingen.de (Abteilungen, Leichtathletik,
Sportabzeichen) weitere Informationen
zu finden. Wird fortgesetzt.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Kreisliga B1
TV Hochdorf II – TVU: ausgefallen
Das für letzten Sonntag angesetzte
Punktspiel wurde aufgrund der schlech-

ten Witterungs- und Platzverhältnisse
kurzfristig abgesagt.
Ärgerlich für den TVU, dass trotz Dau-
erregens die Absage nicht frühzeitig
erfolgt ist, sondern erst vom Schieds-
richter vor Ort.
Vorschau: Im Achtelfinale des Bezirks-
pokals empfangen die Rotweißen am
Donnerstag, 16.11. um 19 Uhr den
Bezirksligisten und Titelverteidiger TSV
Deizisau.
Zum letzten Vorrundenspiel gastiert
dann am kommenden Sonntag, 19.11.
die SG Eintracht Sirnau II auf dem
Sportgelände am Neckar. Anpfiff ist um
14.30 Uhr.

Abt. Volleyball
Vorschau Heimspieltage
18.11. Herren SG 1,
Sporthalle Dettingen
Spielbeginn 20 Uhr
19.11. U20 männlich, Halle Im Grund
Spielbeginn 14 Uhr

TSV Ellwangen 2 – SG Volley Neckar-
Teck 2 0:3 (18:25, 20:25, 8:25)
Sauber abrasiert
Am 11.11. machte sich die 2. Mann-
schaft der SG auf die Reise zu den
Ausläufern der Ostalb, um sich mit der
2. Garnitur des TSV Ellwangen zu mes-
sen. Geplant war, an die gute Leistung
im letzten Spiel gegen die G.A. Stutt-
gart 4 anzuknüpfen. Um das Ganze
noch abzurunden, wurde von Traine-
rin Jule Kunz in der Vorbereitung der
Schwerpunkt auf die Abwehr gelegt
- hier war zuletzt noch deutlich Luft
nach oben.
Im 1. Satz schien der Mannschaft die
lange Fahrt noch in den Knochen zu
stecken, zumindest startete die SG
erstmal holprig ins Spiel. Viele Ei-
genfehler im Angriff führten zu einem
lange Zeit ausgeglichenen Stand. Erst
gegen Mitte des Satzes gelang es der
SG, sich zu sortieren und den ers-
ten Durchgang im Endspurt für sich zu
entscheiden.
Im 2. Durchgang lief das Spiel dann
etwas runder, auch wenn immer noch
zahlreiche Eigenfehler einen deutlichen
Vorsprung verhinderten. Zwischen-
durch waren dann tatsächlich auch ei-
nige Früchte des Abwehrtrainings zu
bewundern. Völlig ungewohnt wurden
noch einige knappe Bälle herausge-
kratzt, was am Ende bestimmt auch
zum Satzerfolg beigetragen hat.
In den 3. Durchgang startete die SG
mit druckvollen Aufschlägen. Bei den
Gastgebern lief nichts mehr zusam-
men, und der Satz ging fast ohne Ge-
genwehr an die SG (8:25). Am Ende
waren nach nicht mal einer Stunde 3
Punkte mehr auf dem Konto der SG
zu verbuchen. Auch wenn wohl nicht
das schönste Spiel der Saison gezeigt
wurde, können die SGler doch mit ihrer
Leistung zufrieden sein. Besonders die
neu entdeckte Agilität in der Abwehr
steht der Mannschaft gut zu Gesicht.
Wenn es gelingt daran anzuknüpfen,
kann die SG mit breiter Brust in die
kommenden Partien gehen. (fn)

Für die SG: Joachim Busch, Felix De-
uschle, Jens Mäbert, Mark Morbach,
Frieder Neukamm, John Reuße, Daniel
Trabandt, David Weckler, Nico Zaiser

Team Neckar-Teck schlägt erneut zu –
Herren I, II und IV punkten
Die Erfolgsserie der SG Volley Neckar-
Teck geht weiter. In insgesamt 4 von
5 Partien am Wochenende wurde die
volle Punkteausbeute eingefahren. Mit
einem 3:1 gegen den TSV Eningen ge-
lang der Oberliga-Mannschaft gar der
5. Sieg im 6. Spiel.
Für die 1. Mannschaft war es das 2.
Spitzenspiel der Saison innerhalb einer
Woche für und am Ende wohl auch
diesen Titel wert. Die Partie in der
Eninger Arbachtalhalle verlief zunächst
jedoch nicht nach Plan für die SG.
Trotz guter Annahme der Gäste nutz-
te Eningen die heimische Atmosphäre,
um sich einen 6:0 Punkte Vorsprung
herauszuspielen. Ein Vorteil, den der
TSV bis zur Mitte des Satzes etwas
einbüßen musste, bevor der Gastgeber
erneut davon zog. Erst eine Auszeit
beim Stand von 11:17 rüttelte die SG
wach. Mit demselben Kampfgeist wie
in den zurückliegenden Wochen ge-
lang es, den Vorsprung des TSV Punkt
um Punkt zu verkürzen. Nach einem
abgewehrten Satzball nutzte die SG
die Chance und punktete zum 26:24
Satzgewinn. In Satz 2 erlebten die Zu-
schauer beinahe den gleichen Spielver-
lauf. Wieder führten die Gastgeber ehe
sie einige Punkte abgaben. Letztlich
lag das glücklichere Ende auf Seiten
des TSV, der den Satz mit 26:24 für
sich entschied.
Knapp blieb es in der Folge sowohl
in Satz 3 als auch in Durchgang 4.
Vor allem die Abwehrleistung der in
grellem Gelb spielenden Heimmann-
schaft machte dem Oberliga-Zweiten
zu schaffen. Ballwechsel mit 5 oder 6
Angriffen waren keine Seltenheit. Mit
unermüdlichem Einsatz gelang es den
Volleyballern der Spielgemeinschaft
dennoch die entscheidenden Zähler
zu machen. Und so konnte nach ei-
nem knappen 25:23 im 3. Satz und
einem ebenso engen wie verdienten
2-Punkte-Sieg im 4. Satz nach beinahe
2 Stunden der 5. Sieg in Folge gefei-
ert werden. Ein unglaublich intensives
und kraftraubendes Spiel bescherte
den Zuschauern und letztlich auch den
Spielern der Spielgemeinschaft einen
schönen Samstagabend.
Für den bislang besten Aufsteiger
der Saison 17/18 geht es Schlag auf
Schlag weiter. Am kommenden Frei-
tag steigt die Mannschaft um Mann-
schaftskapitän Michael Melzer in das
Verbandspokalgeschehen ein. Auswärts
tritt das Team beim Landesligisten VfB
Ulm an, wo die Mannschaft mit der
Rolle des Favoriten klar kommen muss.
Einen Tag später erwartet der Oberliga-
Neuling die 2. Mannschaft des TSV
G.A. Stuttgart. In der Partie, die um 20
Uhr in der Sporthalle Dettingen ange-
pfiffen wird, will der Gastgeber seine
positive Bilanz aufrecht erhalten und
erneut punkten.
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Für die 2. Mannschaft der SG Vol-
ley Neckar-Teck war der vergangene
Samstag ebenfalls ein Tag zum feiern.
Beim TSV Ellwangen 2 schmetterten
sich die Spieler von Trainerin Juliane
Kunz zu einem 3:0 Erfolg. Mit einem
Punkt vor Verfolger MADS Ostalb 3
steht die Oberliga-Reserve nun wieder
auf Rang 1 der Bezirksliga Ost.
Für den einzigen Wermutstropfen sorg-
ten am Sonntag die Herren III. Im Spiel
gegen den ASV Botnang wollten die
trainierten Fähigkeiten einfach nicht aufs
Feld gebracht werden. 0:3 verloren die
Männer auswärts und stehen nun nach
4 Spielen im Mittelfeld der A-Klasse.
Dagegen durfte sich die 4. Garde über
einen Doppelerfolg freuen. Beim Heim-
spieltag in der Nürtinger Hölderlin-Halle
wurde erst der SV Remshalden III mit
3:0 besiegt, ehe auch gegen die TSG
Giengen ein 3:1 Sieg gelang. Mit 2
Punkten Vorsprung liegt die SG in der
B-Klasse nun ebenfalls auf dem 1.
Platz. (leh)
So spielten sie:
Babinger, Benz, Dokla, Frank, Hommel,
Keck, Krenn, Melzer, Metzenthin,
Scheibe

Abt. Jugendtischtennis
Jungen U15 BezirksklasseTVU II -
TB Neuffen 5:5
Mit dem Unentschieden gegen die
starken Gegner aus Neuffen spielt die
zweite U15-Mannschaft des TV Unter-
boihingen weiter im Kampf um Platz
zwei mit. Nach fünf Spielen steht die
Mannschaft mit einer sehr starken Bi-
lanz von 7:3 in den Top 3 der Liga.
Es spielten: Jannis Mang (1), David
Otto (1), Phil Weckenmann (1), Jannik
Klys (1), sowie die Doppel Wecken-
mann/Klys und Mang/Otto (1).

Abt. Rope Skipping
Medaillensegen für den
TV Unterboihingen
Brezelcup München, ein internationa-
ler World Jump Rope Wettbewerb
Vergangenes Wochenende nahmen die
Rope Skipper des TV Unterboihingen
am internationalen Brezelcup teil. Die
Teilnahme war sehr erfolgreich.
Die Fahrt ging nach München zu einem
World Jump Rope Wettbewerb, den der
TSV Waldtrudering ausrichtete. World
Jump Rope ist der amerikanische Rope
Skipping Verband, bei dem die Zusam-
mensetzung des Wettkampfs in den
einzelnen Disziplinen anders ist als im
europäischen Verband, wobei die Diszi-
plinen die selben sind. Es gibt sehr viel
mehr Möglichkeiten, Teams zu bilden.
Auch die Wertungsrichtlinien sind un-
terschiedlich, so dass für diese Wettbe-
werbe eine Ausbildung für die Kampf-
richter notwendig ist. Dorle Lottermann
und Sabine Frenzel vom TV Unterboi-
hingen haben diese Ausbildung und so
hatten die TVU-Skipper die Möglichkeit,
an diesem Wettbewerb teilzunehmen.
Teams aus Tschechien, Ungarn, Öster-
reich und Deutschland waren am Start.

Mitgenommen hatten die TVU-Trainer
den Nachwuchs, um diesen an die
Wettkampfsituation zu gewöhnen, aber
auch die älteren starten in verschiede-
nen Disziplinen. Ein langer Wettkampf-
tag begann für die jungen Sportler am
Samstagmorgen.
Die Nervosität war bei einigen groß,
gleich beim ersten großen Wettkampf
internationale Gegner zu haben. Zur
Überraschung durften einige aufs
Treppchen steigen. Fabia Buncic und
Franziska Otto gewannen Bronze im
2 x 30 sec. Double Under, Ebenfalls
Bronze erhielten Anna Frenzel, Mia
Großmann, Elisa di Fazio und Fiona
Gärtner mit ihren Sprüngen im 4 x 30
sec. Speed-Relay. Dem nicht genug,
konnte Elisa di Fazio nochmals eine
Bronzemedaille mit ihrem Single Rope
Freestyle gewinnen.
Die Älteren, Lilly Zeberer, Alexa Groß
und Tamara Hoffmann freuten sich
über Silber und Gold im Double Dutch
Speedlaufen und Freestyle. Für Lilly
und Alexa war die Freude groß, in der
neuen Disziplin Wheel-Freestyle noch-
mals eine Goldmedaille vor Tschechi-
en und Österreich zu gewinnen. Die-
ses Unternehmen war alles in allem
eine tolle Erfahrung für alle mit dieser
anderen Wettkampfzusammensetzung.
Die Trainer und Sportler werden diese
Richtung weiter verfolgen, aber trotz-
dem auch noch im bisherigen System
weiter am Start sein.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

„Was bleibt? – Das Schatzkästchen
meines Lebens.“
Unter diesem Thema wird am Mon-
tag, 20.11., 15-17 Uhr im Rahmen der
Nachmittagsakademie herzlich eingela-
den. Ort: Martin-Luther-Hof, Jakobstra-
ße 17, 72622 Nürtingen.
Referentin ist Agnes Toczek, Pfarrerin,
Mitglied im Beirat der Altenheimseelsor-
ge der Ev. Landeskirche und im Landes-
ausschuss der LAGES, Oberensingen.
Ein Nachmittag der Erinnerungen und
Anregungen in Theorie und Praxis für
eine Kultur der Bewahrung von Le-
bensschätzen. Ermutigung, das Danach
unseres Lebens zu überdenken und
das Gespräch mit den uns Nachkom-

menden zu suchen. Lassen Sie sich
auf eine etwas andere Nachmittagsaka-
demie ein mit Impulsen und Austausch.
Ein Unkostenbeitrag wird erbeten, Kaf-
fee/Tee und Gebäck werden gereicht.
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.

Buß- und Bettag, 22.11.
UMKEHR IST ANGESAGT!
Was muss sich ändern? Wer muss sich
ändern? Wie ändern wir was?
Impulse – Inspirationen – Interventionen
einen ganzen Tag lang.
11 Uhr Gottesdienst in der Johannes-
kirche. 14 bis 17 Uhr am Info-Tisch auf
dem Marktplatz: Meinungen – Gesprä-
che – Unterschriften.
19 Uhr Gottesdienst in der Eusebiuskir-
che. 20 Uhr Vortrag in der Eusebiuskir-
che: „Luthers Wirtschaftsethik – Impulse
für heute“ von Dr. Christian Kreiß, Prof.
für Finanzierung, Hochschule Aalen.
Der Buß- und Bettag muss wieder zum
gesetzlichen Feiertag werden!

Pfarrer Martin Frey

Er ist wieder da, wieder hier! Der echte
Nikolaus in Schokolade und zu fairen
Bedingungen
Ab jetzt kann er im Eine-Welt-Laden
zuerst gekauft und verschenkt werden.
Seit im Jahr 2004 Misereor den Vor-
schlag gemacht hat, den Weihnachts-
mann in Schokolade durch den Bischof
Nikolaus zu ersetzen, sind von der
GEPA bis jetzt fast 1.9 Millionen Scho-
ko-Nikoläuse verkauft worden. Eine Er-
folgsgeschichte. Erinnern die Schoko-
Männer doch an den Heiligen Bischof
aus Myra, der sich für Gerechtigkeit
und Unterstützung der Armen einge-
setzt hat. Das können wir mit dem
Kauf ebenfalls. Und Freude machen
obendrein. Wir freuen uns auf Sie/Dich.
Das Weltladenteam.
Geöffnet ist der Weltladen jeden Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr und jeden ers-
ten Sonntag im Monat nach dem Got-
tesdienst in Kolumban. Und vielleicht
sehen wir uns ja auf den Weihnachts-
märkten in Wendlingen und Oberboi-
hingen?
Und wer mehr wissen will: #echterNi-
kolaus – er ist zurück!

Sie suchen ein Geschenk?

Dieser interessante Bildband ist im
Bürgerbüro im Rathaus, bei

Foto-Fritz sowie im
Stadtmuseum erhältlich.
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www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Mittwoch, 22.11., Buß- und Bettag
19 Uhr Gottesdienst (Frey)

Sonntag, 26.11., Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 19.11., Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Buchmann)

Mittwoch, 22.11., Buß- und Bettag
11 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Am 8.11. wurde der Vertrag zu einer
gemeinsamen Planungsgesellschaft
zwischen Kirchengemeinde und Bru-
derhaus Diakonie unterschrieben. Die
Gesellschaft beauftragt den Architek-
ten und begleitet als Bauherr den Pla-
nungsprozess.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Donnerstag, 16.11.
19-21 Uhr Werkstatt Gemeinde
Johanneskirche, Albstr. 22, Wendlingen.

Sonntag, 19.11.
18 Uhr "Ein deutsches Requiem" von
Brahms, Konzert in der Eusebiuskirche.
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Kirchenmusik".

Dienstag, 21.11.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Mittwoch, 22.11.
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa", Un-
terstützungsfonds für Flüchtlinge, Dia-
konieladen Kirchheimer Str. 14, Hinter-
eingang von der Küferstraße her.

Sammlung für Mariaberg
Auch in diesem Jahr führt die evan-
gelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar wieder ihre Altkleidersamm-
lung für die Einrichtung Mariaberg e.V.,
der Jugend- und Behindertenhilfe im
Diakonischen Werk, durch, um deren
Arbeit zu unterstützen.
Viele von Ihnen kennen diese Einrich-
tung bestimmt noch unter dem vor-
maligen Namen Mariaberger Heime. In
diesen Heimen bei Mägerkingen auf
der Reutlinger Alb wohnen geistig be-
hinderte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die von qualifizierten Fach-
kräften betreut werden.
Ihre Sachspenden, wie z. B. Damen-,
Herren- und Kinderbekleidung, tragba-
re Schuhe (paarweise gebündelt), gut
erhaltenes Spielzeug, Tisch- und Bett-
wäsche, Federbetten und Wolldecken,
Stoffe, Garne und entwertete Briefmar-
ken (gesondert verpackt) werden in
Mariaberg der Öffentlichkeit zu einem
günstigen Preis zum Kauf angeboten.
Die Sammlung findet von Donnerstag,
16.11. bis Samstag, 18.11., statt.
Ihre gut verpackten Sachspenden kön-
nen Sie bei folgenden Sammelstellen in
den Garagen ablegen:
Pfarrhaus Nord, Im Städtle 6
Pfarrhaus Ost, Uhlandstraße 2
Familie Bordon, Starenweg 11 (Garage
auf der Rückseite im Lerchenweg!)
Fam. Rapp, Burggartenstraße 92
Fam. Zeuner, Bismarckstraße 46

Buß- und Bettag, 22.11.
UMKEHR IST ANGESAGT!
Was muss sich ändern? Wer muss sich
ändern? Wie ändern wir was?
Impulse – Inspirationen – Interventionen
einen ganzen Tag lang.
11 Uhr Gottesdienst in der Johannes-
kirche. 14 Uhr bis 17 Uhr am Info-
Tisch auf dem Marktplatz: Meinungen
– Gespräche – Unterschriften.
19 Uhr Gottesdienst in der Eusebiuskir-
che. 20 Uhr Vortrag in der Eusebiuskir-
che: „Luthers Wirtschaftsethik – Impulse
für heute“ von Dr. Christian Kreiß, Prof.
für Finanzierung, Hochschule Aalen.

Der Buß- und Bettag muss wieder
zum gesetzlichen Feiertag werden!

Pfarrer Martin Frey

Kinderkirche sucht Reisig für die
Adventszeit
Wer hat Reisig für die Adventszeit übrig?
Die Kinderkirche freut sich über jeden,
der etwas abgeben kann! Bitte melden
Sie sich bis 26.11. bei Frau Arnold,
Tel. 502116. Sie holt es dann gerne
bei Ihnen ab.

Adventsbasar des Bastelkreises
Am 25.11. ist es wieder so weit! Herz-
lich eingeladen wird zum Adventsbasar
von 14-17 Uhr in das Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1 (frühere Lau-
terschule).
Wieder haben die Frauen Advents-
und Türkränze und Gestecke angefer-
tigt. Weitere Dekoartikel ergänzen die
Auswahl. Unter dem Begriff „Handge-
stricktes“ sind Socken, Mützen, Schals
und Pullover zu nennen. Kuchen- und

Stofftaschen, Kinder- und Damenschür-
zen und Tierkissen für die Kleinkinder
runden das Angebot ab.
Am Kuchenbuffet werden wieder
selbstgebackene Kuchen zum Mitneh-
men bereitgehalten. Um eine reichliche
und vielfältige Auswahl anbieten zu
können bitten wir um Kuchenspenden,
die wir gerne zwischen 12 und 14 Uhr
entgegennehmen.
Vom Erlös des diesjährigen Frühlings-
basars konnten das „Kinderhospiz“ in
Kirchheim und die „Werkstatt am Ne-
ckar“ in Wendlingen unterstützt werden.
Die Frauen des Bastelkreises freuen
sich auf einen regen Besuch und laden
nochmals herzlich ein.

Neue Leitung Besuchsdienst

Brigitte Sailer

Die Stelle der
Besuchsdienst-
leitung ist wie-
der besetzt.
N a c h f o l g e n d
stellt sich Ihnen
die neue Leite-
rin kurz vor.
Mein Name ist
Brigitte Sailer.
Zusammen mit
meiner Familie wohne ich seit längerem
in Wendlingen.
Als ich in der Stellenausschreibung las,
dass die Kirchengemeinden Wendlin-
gen und Oberboihingen eine Diakonin
für die Organisation und Begleitung
ihres Besuchsdienstes suchen, habe
ich mich sehr gerne auf diese Stelle
beworben. Besuche und Lebensbeglei-
tung liegen mir schon lange am Her-
zen. Ich freue mich darauf, die Mitar-
beiterInnen des Besuchsdienstes sowie
Sie, liebe Wendlinger Bürger, näher
kennenzulernen.
Wenn Sie diesen Besuchsdienst in An-
spruch nehmen möchten oder Näheres
erfahren wollen, wenden Sie sich gerne
an mich. Meine Bürozeit ist dienstags
von 15-16 Uhr. Sie erreichen mich im
Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger Str.
9, Tel. 07022 61020.
Ihre Brigitte Sailer

Unser Seniorentreff auf sehr neuen
Wegen
Bewährtes kann in die Jahre kommen.
So ist es auch unserem Seniorentreff in
seiner seitherigen Form ergangen.
Neu ist nun, dass wir uns künftig mit
einem Partner zusammentun. Den ha-
ben wir im Seniorenzentrum Taläcker
gefunden, wo man sich über unser Zu-
sammenwirken freut.
Neu ist auch die Anzahl der Senio-
rennachmittage. Nicht mehr wie seither
jeden Monat, aber zunächst je einmal
in der Vorweihnachtszeit und im späten
Frühjahr werden wir dorthin einladen
und die Gastfreundschaft des Hauses
genießen. Der neue Ort am Ortsende
von Wendlingen am Neckar bedeutet
freilich auch weitere Wege, um dorthin
zu gelangen. Zum Glück hält der Bür-
gerbus an der Haltestelle Finkenweg
ganz in der Nähe.
Zur Neuerung haben wir uns vor al-
lem deshalb entschlossen, weil sie eine
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Entlastung unserer Ehrenamtlichen des
Seniorenteams mit sich bringt. Deren
Arbeit schätzen wir sehr, und auch sie
werden ja nicht jünger. Doch sollen sie
auch weiterhin mit viel Freude dabei
bleiben können.
Die erste Veranstaltung im neuen Ge-
wand findet am Donnerstag, 30.11. ab
14.45 Uhr statt. Gemeinsam wollen wir
uns da auf die bevorstehende Advents-
zeit einstimmen.
Ich freue mich auf ein frohes Wieder-
sehen und grüße auch namens des
Seniorenteams sehr herzlich!
Ihr Martin Frey

Lebendiger Adventskalender

Wer in diesem Jahr wieder oder zum
ersten Mal Gastgeber werden möchte,
kann sich gerne bis zum 24.11. im Ge-
meindebüro, Tel. 7220, pfarramt.wend-
lingen-am-neckar.nord@elkw.de melden.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung
und beantworten gerne Ihre Fragen.
In mittlerweile acht Jahren hat sich die
Tradition des Lebendigen Adventska-
lenders auch in unserer Stadt etabliert
und erfreut sich großer Beliebtheit. Je-
des Jahr finden sich 23 Gastgeben-
de vielseitiger Art (Familien, Vereine,
Praxen etc.), die um 18 Uhr zu ei-
nem besinnlichen Adventsabend vor
ihrer Haustüre einladen. Bei gemein-
samem Singen, Hören auf adventliche
Geschichten und Gedichte und dem
anschließenden Genuss von heißen
Getränken und Gebäck können alle
etwas innehalten in der oft so hekti-
schen Adventszeit und etwas von der
eigentlichen Vorbereitung und Vorfreu-
de auf Weihnachten erleben. Am 24.12.
öffnen sich dann die Kirchentüren zu
den Weihnachtsgottesdiensten, um die
Geburt Jesu Christi zu feiern. Manche
Gäste genießen einen Abend beim
Lebendigen Adventskalender, aber es
gibt auch viele, die öfter oder fast im-
mer kommen- je nach Lust und Zeit.
Wunderschön geschmückte Höfe, Ga-
ragen und Vorgärten sowie liebevolle
und erfindungsreiche Gastgebende la-
den auch in diesem Jahr wieder ein

zu diesem gemeinsamen Adventser-
lebnis. Und noch ein wichtiger Tipp:
Bitte bringen Sie eine Tasse und eine
Taschenlampe mit, das erleichtert den
Genuss!
Pfarrerin Ute Biedenbach

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
17.30 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann, Tel.
929883
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 4.12.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis, nächster
Termin: 21.11.
19.30Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 5.12.
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
Pfarrer Buchmann
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
22.11., Ort: Diakonieladen, Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (2.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wöchent-
lich, nächster Termin: 23.11., Kontakt:
Ursula Köhler, Tel. 4692555
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienst
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944
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Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Johannes Brahms
„Ein deutsches Requiem“
Zum Abschluss des Kirchenjahres so-
wie als musikalischer Schlusspunkt
zum Gedenkjahr "500 Jahre Reformati-
on", findet am So., 19.11. um 18 Uhr
ein besonderes Konzert in der Wend-
linger Eusebiuskirche statt.
Die Wendlinger Kantorei musiziert
gemeinsam mit Gundula Peyerl (So-
pran), Matthias Nenner (Bass) und
dem Orchester Camerata Grinio aus
Köngen„Ein deutsches Requiem“ (op.
45) von Johannes Brahms in einer Fas-
sung für Kammerensemble, Chor und
Solisten. Der österreichische Kompo-
nist Heinrich von Herzogenberg sprach
bei diesem Oeuvre von einem Zeugnis
eines „kernprotestantischen und tiefre-
ligiösen Mannes“. Auch wenn Brahms
sich selbst oft der religiösen Erhöhung
seiner Kunst widersetzte, schuf er mit
seinem Requiem ein zentrales kirchen-
musikalisches Werk der Romantik.
Platzkarten (15 € / 10 € ermäßigt für
Schüler und Studenten) erhalten Sie
bei Foto Fritz (Neuffenstr. 6, Wendlin-
gen) und unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de,
sowie an der Abendkasse.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 26.11., Ewigkeitssonntag
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 17.11. Gertrud von Helfta
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 18.11. Weihetag der Basili-
ken St. Peter und St. Paul zu Rom
Diasporakollekte
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 33.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Heinrich, Ludwig und Hildegard
Zeller, Wendelin und Maria Hasselbach).

Sonntag, 19.11.,
33. Sonntag im Jahreskreis
Diasporakollekte
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
20.30 Uhr Taizé-Gebet in Köngen mit
Lesung von Pfarrer Wolfgang Metz.

Dienstag, 21.11. Gedenktag
Unserer Lieben Frau in Jerusalem
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (2. Hl Opfer Anita Lutz).

Mittwoch, 22.11. Cäcilia
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 23.11. Kolumban
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban
(Marek Groszek).

Freitag, 24.11.
Andreas Dung-Lac u. Gefährten
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 25.11.
Katharina v. Alexandrien
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozi-
nium in St. Kolumban.
Jugendkollekte.

Sonntag, 26.11. Christkönigssonntag
Jugendkollekte
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier als Jugend-
gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. An
Tagen mit Abendmesse um 18 Uhr.
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 4.2.18 (Taufvorbereitung
16.1.18 und 24.1.18 im Gemeindezent-
rum Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 4.3.18 (Taufvorbereitung
6.2.18 und 20.2.18).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
Nikolausverkauf siehe Ökumenische
Nachrichten

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1, 73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
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Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin.
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Das Kindergottesdienst-Team lädt am
Sonntag, 19.11., 9.30 Uhr in den Assisi-
Saal des Katholischen Gemeindezent-
rums (Eingang Kindergarten Schloss-
straße). Gemeinsam machen wir uns auf
die Spuren der Elisabeth von Thüringen
und ergründen, warum sie so beson-
ders war. Den Gottesdienst beenden
wir zusammen in der Kirche St. Kolum-
ban. Herzliche Einladung an alle Kinder,
besonders auch die Kommunionkinder,
und ihre Eltern oder Großeltern.

Versammlung
Am Sonntag, 26.11., 16 Uhr ist es so
weit: Die Ergebnisse der Umfrage in
unserer Seelsorgeeinheit werden -wie
schon angekündigt- in einer Versamm-
lung beider Kirchengemeinden vorge-
stellt. Alle Mitglieder unserer Gemein-
den aus Oberboihingen, Wendlingen am
Neckar mit den Stadtteilen Unterboihin-
gen, Wendlingen und Bodelshofen, aus
Köngen und aus Unterensingen sind
herzlich eingeladen ins UDEON nach
Unterensingen, das liegt direkt gegen-
über unserer Thomas-Morus-Kirche.
Parkplätze sind nicht weit entfernt da-
von vorhanden, an der Bettwiesenhalle.
Das Prozessteam und die Kirchenge-
meinderäte haben in ihrer gemeinsamen
Sitzung diesen Donnerstag die Versamm-
lung vorbereitet. Die Kirchenchöre von
Köngen und Wendlingen werden dabei
sein und zur musikalischen Unterhaltung
beitragen, ebenso schauen die beiden
Putzfrauen Frieda und Marie vorbei.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr und
kommen zur Versammlung. Dort erfahren
Sie nicht nur die Ergebnisse der Umfra-
ge. Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch
kommen, über die Umsetzung und die
Schwerpunkte, die wir für die zukünftige
Arbeit unserer Seelsorgeeinheit sehen.
Wir freuen uns auf Sie!

Besinnungstag
des kath. Frauenbundes (KDFB)
Wie jedes Jahr lädt der KDFB zum
Besinnungstag am Samstag, 25.11.
in das Gemeindezentrum in Oberboi-
hingen ein. Mit dem Jahresmotto des
KDFB „selbst-bewusst-offen“ wollen
wir uns an diesem Tag beschäftigen.
Wir begegnen dabei einer Heiligenge-
schichte der Bibel und uns selbst. Der
Tag beginnt um 9 Uhr mit Gabriele
Greiner-Jopp als Referentin. und endet
ca. um 16.30 Uhr. Das Mittagessen
wird wie letztes Jahr im Fass sein. Wer
sein kleines DIN A 6 Heftchen noch
hat, das vor einigen Jahren als Besin-
nungstagsheft eingeführt wurde, sowie

bunte Malstifte und eine Decke oder
Matte bitte mitbringen. Abfahrt mit den
Autos ist um 9 Uhr am Gemeindezent-
rum St. Georg. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Anmeldung bei Sabi-
ne Fronza Tel. 9279594 bis zum 22.11.

Nachlese St. Martin
Trotz des feucht-kalten Wetters sind
viele Kinder mit leuchtenden Laternen
und ihren Eltern dem Bettler gefolgt,
um auf dem Hof des Schulzentrums
die Mantelteilung zu erleben. Nach der
Mantelteilung hat sich Martin als der
erste Kriegsdienstverweigerer gezeigt,
als er Schwert, die Hälfte des Sol-
datenmantels und den Helm ablegte.
Nun wollte er Gott allein dienen. Wie
Martin teilten auch die Familien: 245,30
€ wurden zugunsten von Familien in
finanziellen Notlagen gespendet. Allen
Spendern sei herzlich gedankt! Eben-
falls kommt dem Pferd samt Beglei-
terinnen und Reiterin vom Greenhof
in Bodelshofen, Herrn Preuss für die
Beleuchtung und den Mitarbeitern der
Stadtverwaltung für das gute Miteinan-
der unser Dank zu!

Kommunionkinder im Gottesdienst
willkommen geheißen

Am vergangenen Sonntag wurden 38
Kinder, die im kommenden Jahr Erst-
kommunion feiern, mit ihren Familien im
Gottesdienst von der Kirchengemeinde
St. Kolumban willkommen geheißen. Die
Pastoralreferentinnen Susanne Hepp-
Kottmann und Corinna Weber gestal-
teten den Gottesdienst für die Kom-
munionfamilien. Eindrucksvoll war die
szenische Darstellung der Geschichte
von Samuel im Tempel, gespielt von
Dominik Forcht und Peter Kobsa.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 19.11.
10 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr „Let´s go“ Glaubensgrund-
kurs für Kids, parallele Kinderbetreuung

Montag, 20.11.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 23.11.
9 Uhr Bibelarbeit und Gebet
bei Interesse Kontakt:
T. Krochmann, Tel. 0711 50463160

Freitag, 24.11.
19.30 Uhr Kleingruppe
Kontakt: Andrea + Micha Schmidt, Tel.
07151 9451685

Ehe- und Familienberatung für ALLE!

Ja/Nein!?
Bei Interesse melden bei T. Krochmann
M. Sc. Beratungspsychologie

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 19.11
10 Uhr Übertragung Gottesdienst mit
Stammapostel Schneider in Wendlingen

Mittwoch, 22.11
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de
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Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 17.11.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 19.11.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Montag, 20.11.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Dienstag, 21.11.
19-20 Uhr Bibelabend
Thema: Abraham - Nachfolge gestalten

Mittwoch, 22.11.
20 Uhr Hauskreis 3
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 23.11.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 24.11.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 19.11.
18 Uhr Vortrag: „Die Szene dieser Welt
wechselt“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Das Wort Gottes übt Macht aus“ (He-
bräer 4:12)
Wie zeigt sich, dass die Bibel die Macht
hat, einen Menschen zum Positiven zu
verändern? Was ist nötig, damit Gottes
Wort etwas in uns bewirken kann?
Mittwoch, 22.11.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Micha 1 bis 7

• Video: „Einführung in das Bibelbuch
Micha“ - Jehova Gott kennt unsere
Grenzen und erwartet nie zu viel von
uns. Für ihn ist es wichtig, dass wir
unsere Nächsten gut behandeln.

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Video-Besprechung: „Jehova möchte,

dass wir großzügig sind“
• Bibelkurs anhand des Buches „Got-

tes Königreich regiert!“ - Welche Er-
eignisse, die Jesus in Matthäus 24
beschreibt, werden sich in Zukunft
erfüllen? Wie können wir uns auf die
künftigen Ereignisse vorbereiten?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.

Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne
Voranmeldung in die Klinik kommen. Im
Anschluss an die Öffnungszeiten betreu-
en Ärzte der Kinderklinik Esslingen in
denselben Räumen Notfälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

18./19.11.: Tel. 07021 505793

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 17.11.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

Samstag, 18.11.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52

Sonntag, 19.11.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22

Montag, 20.11.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33
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Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

Dienstag, 21.11.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4, Tel. 07022 – 5 44
11

Mittwoch, 22.11.
Apotheke Horch Pharmacie, 72622
Nürtingen, Kirchstraße 10, Tel. 07022
– 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97, Tel.
07153 – 3 28 98.

Donnerstag, 23.11.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

Freitag, 24.11.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4, Tel.
07024 - 22 30.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November
2017
Tipp: Gehölze überleben bequem und
ohne viel Mühe den Winter auf Balkon
oder Terrasse. Wichtig: ab Mitte August
wurde nicht mehr gedüngt. So reift das
Holz gut aus und erhöht die Frostre-
sistenz. Töpfe und Kübel werden jetzt
an einem geschützten Ort aufgestellt
und mit Schilfmatten, Luftpolsterfolie
und Jutegewebe geschützt. Wintergrü-
ne Pflanzen benötigen auch während
der kalten Jahreszeit Feuchtigkeit. Das
kann – wenn vorhanden – Schnee sein,
der auf das Substrat geschaufelt wird.
In niederschlagsarmen Zeiten muss bei
frostfreiem Wetter regelmäßig gegos-
sen werden.

Wasserbehälter im Winter leeren
Regentonnen, Vogeltränken und ande-
re Wasserbehälter sollten jetzt vollstän-
dig geleert werden, damit sie bei star-
ken Frösten nicht leiden und eventuell
undicht werden. Gefäße, die nicht fest
mit dem Boden verankert sind, werden
am besten umgedreht. An Betonbecken
und solchen aus Mauerwerk kann Was-
ser bei starkem Frost großen Schaden
anrichten. Auch diese werden entleert
und den Winter über wasserdicht ab-

gedeckt. Eine Ausnahme bilden große
Fischbecken und -teiche mit einer Was-
sertiefe von mindestens 80 cm. Hier sor-
gen ein Bündel Schilfrohr oder zusam-
mengebundene Zweige, die ins Wasser
gestellt werden, für eisfreie Stellen.

Kräuter winterfest machen
Mediterrane Arznei- und Küchenkräu-
ter wie Oregano, Salbei, Estragon und
Thymian überstehen den Winter gut
im Garten. Trotzdem erhöht man ihre
Überlebenschance mit ein wenig Win-
terschutz erheblich. Etwas Laub um die
Büsche gehäuft, ist bereits ein guter
Schutz. Für stärkere Minusgrade sollte
Nadelreisig, mit dem die Pflanzen bei
Bedarf locker abgedeckt werden, be-
reit liegen. Petersilie kommt auch ohne
Abdeckung über den Winter. Sie kann
jedoch länger geerntet werden, wenn
die Beete vorsichtig mit Vlies abgedeckt
werden. Sollten Rüben der Wurzelpe-
tersilie übrig geblieben sein, können
diese eingetopft und zum Austreiben
an einem kühlen Ort in der Wohnung
aufgestellt werden.

Clematis vor Frost schützen
Großblütige Waldreben-Sorten (Cle-
matis) sollten vor starken Frösten ge-
schützt werden. Obwohl die meisten
Sorten und Hybriden winterhart sind,
sind Schutzmaßnahmen in in rauen La-
gen und dort, wo die Pflanzen starken
Winden ausgesetzt sind, empfehlens-
wert. Als Maßnahme genügt bis zu ei-
ner Höhe von 1,20 m locker angebrach-
tes Nadelreisig. Die Waldreben frieren
dann nicht bis zum Boden zurück und
treiben im kommenden Frühjahr zeiti-
ger und übppiger aus.

Alpenveilchen richtig pflegen
Alpenveilchen (Cyclamen) sind nicht für
warme Räume geeignet. Sie wollen hell
und kühl stehen, da sich sonst keine der
bereits oft zahlreich gebildeten Knos-
pen bis zur Blüte entwickelt. Zusätzlich
werden die Laubblätter gelb und die
Pflanzen unansehnlich. Schließlich ge-
hen sie ein. Im mäßig warmen Zimmer
(maximal 15°C) blühen sie am hellen
Fenster monatelang. Beim Gießen darf
kein Wasser zwischen die Blüten- und
Blattstiele geraten, sonst tritt schnell
Grauschimmelfäule (Botrytis) auf. Am
besten wird in den Untersetzer gegos-
sen und das überschüssige Wasser nach
einer Stunde entfernt. Cyclamen mö-
gen keine dauernassen Substrate.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.

Natürlich gesund

Hagebutte:
Immun-Booster Nr. 1
Mit selbstgemachtem Hagebuttensirup
oder -Tee starten Sie gestärkt in die kal-
te Jahreszeit.

Hagebuttensirup
• 2 kg reife Hagebutten
• 1 Stück Ingwer (ca. 5 - 6 cm)
• 1 l Wasser
• 350 g Zucker
• Saft von zwei Zitronen

So geht‘s:
Hagebutten putzen und waschen (Stie-
le und vertrocknete Blütenreste weg-
schneiden). Früchte durchschneiden,
damit sie sich mit dem Zucker besser
vermengen. Ingwer schälen und in
Scheiben schneiden.

Die Früchte in einen Kochtopf geben,
mit Zucker bestreuen, Wasser dazu
gießen, Zitronensaft und Ingwer dazu
geben und alles bei sanfter Hitze 30 Mi-
nuten köcheln lassen. Danach lässt man
den Topf ein paar Stunden ruhen.

Anschließend die Masse durch ein Lei-
nentuch oder ein engmaschiges Sieb
seihen, den Saft in einem Topf auffan-
gen. Noch einmal kurz aufkochen las-
sen und in die vorbereiteten Flaschen
füllen.

Bei Bedarf einen Teelöffel Sirup mit
warmem Wasser oder Tee trinken. Der
Sirup hält sich mindestens 6 Monate.

Hagebuttentee
Hagebutten pflücken, waschen und
den Stiel und die schwarzen Härchen
an der Spitze der Hagebutte entfernen.

Die Hagebutten ganz, mit den Kernen,
etappenweise in einen Mixer geben
und für jeweils 10 Sekunden auf der
höchsten Stufe klein hacken.

Hagebutten auf einem Backblech ver-
teilen und für 30 Minuten bei 40 Grad
Heißluft im Backofen trocknen. Dabei
evtl. einen Kochlöffel in die Backofen-
tür stecken, damit die Feuchtigkeit ent-
weichen kann.

Hagebutten abkühlen lassen und luft-
dicht verschließen.

Für eine Tasse Hagebuttentee drei bis
vier Teelöffel des selbstgemachten
Tees in einen Teefilter geben und das
Ganze in einer Tasse mit kochendem
Wasser überbrühen. Mindestens 15
Minuten ziehen lassen, nur so entfal-
tet die Frucht ihr sanftes Aroma. Der
Tee hat nur eine ganz leichte Färbung,
aber trotzdem einen süß-fruchtigen
Geschmack, der ganz anders ist als
man ihn von gekauften Produkten her
kennt, denn diesen ist oft Hibiskus oder
Apfel zugefügt. Mit diesem Tee erleben
Sie den unverfälschten, natürlichen Ge-
schmack der Hagebutte.

Im Studio: Melanie Wenzel, Heilprakti-
kerin

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05
– 18.00 Uhr im SWR


